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Heliumballons
Neu bei SKRIBO FRITZ MÜLLER

Heliumballons ab 8,- €
Dorfstraße 38 · 29336 Nienhagen

„Das kleine
Fest auf dem
großen Platz“

am Sonntag,
den 19.08.18

ab 15 Uhr
mit gemeinsamer

„gelben
Kaffee- und

Kuchentafel“
auf dem Herzogin-

Agnes-Platz
Lesen Sie mehr auf Seite 10!

Hagenmarkt am
26. August 2018

Am Sonntag, den 26. August 2018
von 10.00 - 18.00 Uhr findet der all-
jährliche Trödel - und Flohmarkt auf
dem Herzogin - Agnes - Platz  in Ni-
enhagen statt.
Für das leibliche Wohl wird natürlich
auch wieder gesorgt.
Stöbern Sie mit Ihrer Familie in aller
Ruhe über den Hagenmarkt, ohne ans
Kochen zu denken. Wir bieten Ihnen
gekühlte Getränke, Pommes,  Brat-
wurst,  Steaks, selbstgemachte Salate
und natürlich auch Kaffee, selbstgeba-
ckenen Kuchen und Torten.
Es stehen überdachte Sitzmöglich-
keiten bereit, wo Sie sich ausruhen
und stärken können.
Platzreservierungen werden erbe-
ten unter: 05144-2595 oder
05144-56671.
Wir freuen uns, Sie an diesem Tag
begrüßen zu dürfen.
Es lädt herzlich ein:
Der Schützenverein
Nienhagen e.V. von 1911

Das Abenteuer „Ja-Wort“

S. 8+9

Profis für ihr Auto S. 12

Das Abenteuer „Ja-Wort“

S. 8+9

Unsere Nachbarn in

Eicklingen S. 16

Profis für ihr Auto S. 12

Unsere Nachbarn in

Eicklingen S. 16

3. Thönser Garagenflohmarkt

Sonntag, 19. August 2018
Herzliche Einladung zu einem Wochenendspazier-
gang der anderen Art! Am Sonntag, den 19. August
2018 findet von 11:00 - 17:00 Uhr der 3. Thönser
Garagenflohmarkt, verteilt auf das ganze Dorf, statt.
Zahlreiche Haushalte laden in ihren Garagen und
Höfen zum Trödeln ein. Angeboten wird alles, was
Keller und Dachböden hergeben: Haushaltswaren, Kleidung, Spielwa-
ren, Bücher und vieles mehr! Farbige Luftballons (schwarz, rot, gelb)
weisen auf die Aussteller hin. Über 60 Anbieter nehmen teil.



BEREITSCHAFTSDIENSTE
Sonntag, 19.08.2018

Apotheke Westercelle
Westercellerstraße 19, Celle-Westercelle,

Tel. 05141/83355

Montag, 20.08.2018
Apotheke Klein Hehlen

Witzlebenstraße 10, Celle-Klein Hehlen,
Tel. 0 51 41 / 5 53 02

Dienstag, 21.08.2018
Apotheke Blumlage

Blumlage 12, Celle, Tel. 0 51 41 / 2 72 91
Mittwoch, 22.08.2018

Schloß-Apotheke
Stechbahn 5, Celle, Tel. 0 51 41 / 77 00

Donnerstag, 23.08.2018
St. Georg-Apotheke

Altencellertorstr.4, Celle, Tel. 0 51 41 / 28 222
Freitag, 24.08.2018

Apotheke Am Weißen Wall
Weißer Wall 3, Celle, Tel. 0 51 41 / 284 65

Dienstag, 21.08.2018
Oliven Apotheke Burgdorf

Weserstraße 3, Burgdorf
Tel. 0 51 36/ 9 76 03 00

Mittwoch, 22.08.2018
Mühlen-Apotheke

Windmühlenstraße 3, Hänigsen,
Tel. 0 51 47 / 275

Donnerstag, 23.08.2018
Sonnen-Apotheke

Kaiserstraße 12, Uetze,
Tel. 0 51 73/ 62 58

Freitag, 24.08.2018
Oliven-Apotheke

Ramlinger Straße 66, Ehlershausen,
Tel. 0 50 85 / 215

CELLER APOTHEKEN
Samstag, 18.08.2018

Vital Apotheke
An der Hasenbahn 3, Celle,
Tel. 0 51 41 / 90 90 99 - 0

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Bitte erfragen Sie unter der kostenlosen

Rufnummer 116 117
den ärztlichen Bereitschaftsdienst

in der Nacht, am Wochenende
und an Feiertagen.

APOTHEKENDIENST

REGIONALE APOTHEKEN

Samstag, 18.08.2018
Die Neue Apotheke

Kaiserstraße 2A, Uetze, Tel. 0 51 73 / 980 30
Sonntag, 19.08.2018
Eichhorn-Apotheke

Windmühlenstr. 5, Hänigsen, Tel. 0 51 47 / 10 61
Montag, 20.08.2018

Löwen-Apotheke
Schulstraße 21, Wathlingen, Tel. 0 51 44 / 13 04
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Polizeistation Wathlingen .......................................................... (0 51 44) 98 66-0

Notruf für Feuerwehr und Rettungsdienst......................................112

ASB Kranken- und Behindertentransport Celle .......................... (0 51 41) 23 00 1

ASB Tagespflege für Senioren .................................................. (0 51 41) 23 00 1

ASB Tagespflegeeinrichtung ................................................. (0 51 41) 977 18 94

Qualifizierter Krankentransport, Landkreis Celle, Feuerwehr- und Rettungsleitstelle

sowie Augenärztlicher Notdienst ................................................ (05141) 911911

Krankentransport (Tag u. Nacht), Tragestuhltransporte, Dialysefahrten (liegend),

über die Leitstelle des Landkreises Celle ..................................... (05141) 911911

Johanniter-Unfall-Hilfe Celle Kranken- und Behindertenfahrdienst . (0 51 41) 1 92 14

Malteser Hilfsdienst (Behinderten und Krankenfahrten) .............. (0 51 41) 905 40

Med. Klinik des St. Krankenh., Salzdahlumer Str. 90, Braunschw. ... (05 31) 5 95 13 25

Gift Informationszentrum Nord der Universität Göttingen ................ (05 51) 19240

Der Paritätische, Haus der Familie „Hilfe für Schwangere“ ........... (05141) 214444

Frauen- und Kinderschutzhaus (Tag u. Nacht erreichbar) ............... (05141) 66 33

SVO Störungsmeldungen für Strom, Gas, Wasser, SVO Energie GmbH ... (0 8 00) 786-4357

Allgemeiner Sozialdienst des Kreisjugendamtes Celle:

Allgemeiner Sozialdienst: Wathlingen u. Adelheidsdorf .......... (0 51 41) 916-43 64

Allgemeiner Sozialdienst: Nienhagen .................................... (0 51 41) 916-43 59

Erziehungsberatungsstelle des LK Celle für Kinder, Jugdl. und Erw. . (0 51 41) 916-44 00

Pflege Notaufnahme „Senorenresidenz Herzogin Agnes“ Tag u. Nacht . (0171) 209 81 39

Öffnungszeiten und Telefonnummern
der Verwaltung der Samtgemeinde Wathlingen

Samtgemeindebürgermeister Wolfgang Grube .................................................. 491-11
Wolfgang Grube (mobil) ................................................................... 0179 - 219 51 93
E-Mail: Samtgemeinde-Wathlingen@wathlingen.de .......................................................
Allgemeiner Vertreter Stefan Hausknecht .......................................................... 491-50
Gleichstellungsbeauftragte Evelyn Günther ....................................................... 491-75
Amt Steuerung und Personal Kay Peters ........................................................... 491-42
Amt Finanzen Thorsten Borchers ....................................................................... 491-24
Amt Bürgerservice, Ordnung und Soziales Lena Baacke ................................... 491-16
Amt Bauverwaltung Hermann Rodenberg .......................................................... 491-28
Amt Hoch- und Tiefbau, Umwelt Lothar Niebuhr ............................................... 491-34
Familienbüros der SG Wathlingen: KESS Nienhagen und KESS Wathlingen
Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr ................................ 05144/970627
Klärwerk (bei Störungen) ...................................................................... 05144/970412

Mitgliedsgemeinden der Samtgemeinde Wathlingen

Gemeinde Adelheidsdorf Bürgermeisterin Susanne Führer ... Tel. 0 51 44 / 491-0, Fax: 491-27
Gemeinde Nienhagen Bürgermeister Jörg Makel ............. Tel. 0 51 44 / 491-93, Fax: 491-99
Gemeinde Wathlingen Bürgermeister Torsten Harms ....... Tel. 0 51 44 / 491-71, Fax: 491-77

Telefonvermittlung
Ottokar Franke
Tel. 05144-491-0
Fax 05144-491-27
E-Mail Samtgemeinde-
Wathlingen@wathlingen.de

Wir sind gern

für Sie da!

�
Öffnungszeiten Bürgerbüro/-information
der Samtgemeinde Wathlingen
Montag: 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch: 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 17.30 Uhr
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr

Rathaus Wathlingen:
Frau Hallmann ................................................... 491-69
Frau Hellbusch ................................................... 491-68
Frau Rösch ........................................................ 491-67

Rathaus Nienhagen:
Frau Pohl ......................................................... 491-52
Frau Schultze .................................................. 491-57

SOZIALSTATION
WATHLINGEN/FLOTWEDEL

- staatlich anerkannt seit 1981 -

Wir informieren und beraten Sie gern und sind
Tag und Nacht erreichbar – auch an Sonn- und Feiertagen
Wir sind Kooperationspartner des Allgemeinen Krankenhaus Celle

für ambulante Versorgung bei Ihnen zu Hause

Wir bieten Ihnen an:
Häusliche Krankenpflege / Schwerstpflege, Altenpflege,
Dorfhilfe, Verleih von Krankenpflegehilfsmitteln

Leitende Pflegefachkraft/Pflegedienstleitung
Michaela Schnoor ................................................................ Tel. (05086) 8238

Wenden Sie sich an Ihre Gemeindeschwester:

Gemeinde Nienhagen, Adelheidsdorf ...... Hanna Wedekind-Nünemann Tel.: (05085)  981289
......................................................... Heidrun Blazek ........... Tel.: (05141) 9776804

Gemeinde Wathlingen .................... Manuela Drüsedau .. Tel.: (05144) 490960
......................................................... Jessica Bahr .................. Tel.: (05085) 9713226

Gemeinde Langlingen ..................... Daniela Feilbach ...... Tel.: (05375) 982643
Gemeinde Wienhausen, Eicklingen .. Heike Salwey ........... Tel.: (05082) 914438
und Bröckel ....................................... Ingrid Baden ................ Tel.: (05144) 6673341

In der Anlauf- und Vermittlungsstelle im Rathaus Nienhagen, Dorfstraße 41,
sind wir montags – freitags 8.00 bis 13.00 Uhr, Telefon (05144) 3300, für Sie da.

www.sozialstation-wathlingen-flotwedel.de
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Gemeinde Nienhagen
Der Bürgermeister

Bekanntmachung

Der Samtgemeindebürgermeister informiert:
In der Gemeinde Wathlingen ist die Straße „Erich-Kästner-Ring“ am 25.08.2018
in der Zeit von 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr  gesperrt.
In der Gemeinde  Wathlingen  ist ein Teilabschnitt  der Straße „Kantallee“ (Straßen-
abschnitt zum Sportplatz)  aufgrund einer schulischen Veranstaltung am 29.08.2018
und 30.08.2018 jeweils in der Zeit von  08:00 Uhr bis  11:30 Uhr gesperrt.

Ihr Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube informiert:

Gemeinde Adelheidsdorf – Die Bürgermeisterin

Bekanntmachung

Samtgemeinde Wathlingen
Der Samtgemeindebürgermeister

Bekanntmachung

Nachrichten von der Naturkontaktstation

Veranstaltungsvorschau für August bis Oktober
Anmeldungen für die Veranstaltungen
bitte bei Monika Gehrke, Rathaus
Wathlingen, 05144/491-41. Hinweis:
während der Veranstaltungen werden
evtl. Fotos zu den Aktionen und von den
Teilnehmern für die Eigenwerbung ge-
macht!
Das komplette Veranstaltungsprogramm liegt
in den Rathäusern und Büchereien aus oder
kann als PDF von der Internetseite der Samt-
gemeinde Wathlingen www.wathlingen.de/
Agenda21undGrün/Naturkontaktstation her-
untergeladen werden.
Samstag 25.8. Natur-AG/Transparenz-
projekt mit den Kreislandfrauen:
„Schmackhafte wilde Früchte“
Herbstzeit ist Erntezeit. Brombeeren, Ho-
lunder, Hagebutten, Sanddorn, Vogelbee-
ren und viele andere Wildfrüchte schme-
cken nicht nur den Tieren. Sie bereichern
auch unser alltägliches Nahrungsangebot
als vitaminreiche Ergänzung.
Gemeinsam schauen wir, welche Wild-
früchte wir im Garten anpflanzen können,

um sei in Getränken, in Speisen und in der
Naturheilkunde zu nutzen. Natürlich pro-
bieren wir verschiedene Rezepte auch
gleich aus.
Anmeldung bitte bei Frau Gehrke. Mindest-
teilnehmerzahl 5, Teilnehmergebühr 3,00 €.
Diese Veranstaltung
findet im Rahmen des
Projektes „Transparenz
schaffen“ mit den
Kreislandfrauen statt.
14.00 Uhr, Dauer ca. 3 Std.
Sonntag 9.9. Offene Pforte „Erntezeit“
Die Naturkontaktstation ist am Nachmit-

tag geöffnet. Sie sind herzlich eingeladen,
die verschiedenen Projektbereiche zu be-
sichtigen und zu erkunden oder sich mit
Gleichgesinnten auszutauschen. Jetzt im
September beginnt die Zeit der Fruchtrei-
fe. Kultur- und Wildfrüchte laden zum
Probieren ein.
Gästeführer des Förderverein Naturkon-
taktstation SG Wathlingen e.V. freuen sich
auf Ihren Besuch.
Der Eintritt ist frei, Hunde müssen leider
draußen bleiben.
14.00 bis 17.00 Uhr
22.+23.9. Fuhsetage im Freibad
Papenhorst
Die Naturkontaktstation und ihr Förderver-
ein präsentieren sich auf den Fuhsetagen.
Sie erhalten Informationen zur Station so-
wie rund um Natur und Garten. Kinder kön-
nen einen Button nach eigenen Ideen ge-
stalten. Schauen Sie doch mal rein.
Die Samtgemeinde Wathlingen und der För-
derverein Naturkontaktstation SG Wathlin-
gen e.V. freuen sich auf Ihren Besuch.

Sonntag 14.10. Familienfest/
Saisonabschluss:
Apfel, Kürbis, Kartoffel und Co.
Der Sommer und ein vielfältiges Veran-
staltungsprogramm gehen leider schon
wieder dem Ende zu. Das heißt für die
Naturstation Saisonabschluss und Beginn
der Winterpause.
Zum Abschluss des Geburtstagsjahrs sind
kleine und große Naturfreunde herzlich
eingeladen zum Feiern, Stöbern, Probie-
ren und Austauschen bei unserem 10. Fa-
milienfest. Alle Projektbereiche sind ge-
öffnet, Aussteller/innen präsentieren
Früchte aus Garten, Feld und Flur und/
oder Produkte daraus.
Die Kunsthandwerker/innen und Hand-
werker/innen gewähren einen Blick über
die Schulter und Kinderaktionen laden
zum Mitmachen ein. Die Aussteller, die
Samtgemeinde Wathlingen und der För-
derverein Naturkontaktstation SG Wath-
lingen e.V. freuen sich auf Ihren Besuch.
Eintritt frei 11.00 Uhr - 16.30 Uhr.

Das Amtliche Mitteilungsblatt »Wathlinger Bote« erscheint wöchentlich samstags mit
einer Auflage von 7000 Exemplaren. Verantwortlich für den amtlichen Teil des Wathlinger
Boten ist der  Samtgemeindebürgermeister. Verantwortlich für den außeramtlichen
Teil: Svenja Rebmann und Ingeborg Varchmin. Redaktionelle Mitarbeiter: Pascal Mühl-
stein, Nina Hartkemeier,  Reinhilde Fusch. Druck: Cellesche Zeitung, Schweiger & Pick
Verlag, Pfingsten GmbH & Co. KG. Zur Zeit gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 3 vom 1. Januar
2002
Die vom Moor Verlag gestalteten und gesetzten Texte und Anzeigen dürfen nur mit
schriftlicher Genehmigung des Verlages für andere Presseerzeugnisse verwendet
werden. Der Auftraggeber übernimmt die Verantwortung für den Nachdruck ferti-
ger Anzeigenvorlagen in bezug auf eventuelle Urheberrechte.
Der Moor Verlag behält sich vor, Berichte und Leserbriefe zu kürzen. Für unaufge-
forderte Manuskripte und Fotos übernimmt der »Moor Verlag« keine Gewähr. Für
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Svenja Rebmann
Großmoorer Verlag

Gartenstraße 11
29352 Großmoor

� 05085-7427 oder 7429
Fax 05085-7499

info@moorverlag.de
www.moorverlag.de Bürozeiten: Mo. – Do.  9.00 – 17.00 Uhr, Fr. 9.00 – 15.00

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
Sie sind Gold wert!
In Niedersachsen sind
3,2 Millionen Men-
schen freiwillig für das
Gemeinwohl tätig. Sie
investieren viele Stun-
den ehrenamtlicher

Arbeit und schaffen damit einen wichtigen
Beitrag für den Zusammenhalt in unserer
Gesellschaft und tragen zu einem lebens-
werten Niedersachsen bei.
Für diesen – nicht selbstverständlichen  –
Einsatz wurde 2007 die Ehrenamtskarte
durch das Land Niedersachsen eingeführt
und wird seit dem von den teilnehmenden
kommunalen Gebietskörperschaften aus-
gegeben.
Diese Karte ist ein Dankeschön im
Scheckkartenformat
Unabhängig von ihrem Wohnort erhalten
die Inhaber/innen niedersachsenweit und
auch in Bremen Vergünstigungen. Ob
Sport, Kultur oder Freizeit – die Bereiche
in denen die Karte eingesetzt werden kann,
sind vielfältig.

Wenn Sie
• mindestens 18 Jahre alt sind,
• eine freiwillige, gemeinwohlorientier-

te Tätigkeit ohne Bezahlung von
mindestens 5 Stunden in der Woche
bzw. 250 Stunden im Jahr ausüben,

• seit mindestens 3 Jahren (oder jeweils
seit Bestehen der Organisation) frei-
willig engagiert sind und Ihren Ein-
satz für das Ehrenamt auch zukünftig
fortsetzen wollen,

• Ihr Engagement in Niedersachsen
ausüben oder auch außerhalb Nieder-
sachsens ehrenamtlich tätig sind

erhalten Sie eine personenbezogene Ehren-
amtskarte, die nicht übertragbar ist. Die
Karte ist 3 Jahre gültig und kann bei fort-
bestehenden Vorraussetzungen durch An-
tragstellung verlängert werden. Antragsfor-
mulare erhalten Sie in unseren Rathäusern
in Nienhagen und Wathlingen oder auch auf
der Homepage des Landkreises Celle.
Weitere Informationen erteilt Ihnen das
Landratsbüro; Ihre Ansprechpartnerin ist
Petra Dammeyer, Telefon 05141/9169167.
Ihr Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube

Am Dienstag, den 21.08.2018,
18:00 Uhr, findet die Sitzung
des Ausschusses für Bauen, Um-
welt, Energie und Gemeindeent-

wicklung der Gemeinde Nienhagen statt.
Sitzungsort: im Ratssaal des Rathauses
Nienhagen, Dorfstraße 41, Nienhagen
Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung

der ordnungsgemäßen Ladung, der
Beschlussfähigkeit, der Tagesordnung

2. Genehmigung des Protokolls über die
Sitzung vom 08.05.2018

3. Genehmigung des Protokolls über die
Sitzung vom 12.06.2018

4. Mitteilungen und Berichte
5. Einwohnerfragestunde
6. Beratung über mittelfristige/langfris-

tige Bereitstellung von Kita-Betreu-
ungsplätzen in der Gemeinde Nienha-
gen, ggf. verbunden mit dem Aufstel-
lungsbeschluss über die Änderung ei-
nes Bebauungsplanes

7. Antrag auf Änderung des F-Planes an
die Samtgemeinde Wathlingen hier:
Erweiterung der Biogasanlage der Na-
turgas GbR

8. Beratung über die 3. Änderung des
Bebauungsplanes Nr. 5 „Nienhorst“

9. Beratung über die Wegsanierung Am
Bahnhof bis Rüterhege

10. Kantallee „Fahrradstraße“ Beteili-
gung der Gemeinde Nienhagen

11. Anfragen der Ausschussmitglieder
12. Einwohnerfragestunde
Jörg Makel, Bürgermeister

Am Mittwoch, den 22.08.2018,
18:00 Uhr, findet die Sitzung des
Ausschusses für Umwelt, Ener-
gie, Planung und Gemeindewer-

ke der Samtgemeinde Wathlingen statt.
Sitzungsort: im Ratssaal des Rathauses
Nienhagen, Dorfstraße 41, Nienhagen
Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung

der ordnungsgemäßen Ladung, der
Beschlussfähigkeit, der Tagesordnung

2. Genehmigung des Protokolls über die
Sitzung vom 16.05.2018

3. Mitteilungen und Berichte

4. Einwohnerfragestunde
5. Abwasserbetrieb der Samtgemeinde

Wathlingen: Gewässerschutzbericht des
Gewässerschutzbeauftragten gemäß §
65 WHG für das Betriebsjahr 2017

6. Hochwasserpartnerschaft Aller: Sach-
standsbericht

7. Lärmaktionsplan für die Samtgemein-
de Wathlingen

8. Beratung über neue Bestattungsange-
bote für Urnen

9. Anfragen der Ausschussmitglieder
Wolfgang Grube
Samtgemeindebürgermeister

Am Donnerstag, den 30.08.2018,
19:00 Uhr, findet die Sitzung des
Rates der Gemeinde Adelheidsdorf
statt. Sitzungsort: im Raum 3 des

Dorfgemeinschaftshauses Adelheidsdorf,
Hauptstraße 159, Adelheidsdorf
Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung

der ordnungsgemäßen Ladung, der
Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung
3. Genehmigung des Protokolls (öffent-

licher Teil) über die Sitzung vom
17.05.2018

4. Genehmigung des Protokolls (öffent-
licher Teil) über die Sitzung vom

14.06.2018
5. Mitteilungen und Berichte
6. Einwohnerfragestunde
7. Sachstandsbericht zur Altablagerung

Waldstraße
8. Projekte der Dorferneuerung 2019

Antragstellung September 2018
9. Stellungnahme zur Fortschreibung des

Nahverkehrsplanes des Landkreises Celle
10. Aufstellung eines Bebauungsplanes

über das Grundstück der Firma Auria
Solution GmbH Adelheidsdorf, Han-
noversche Straße 120

11. Einwohnerfragestunde
12. Anfragen der Ratsmitglieder
Susanne Führer, Bürgermeisterin

www.wathlinger-bote.de
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Nienhagen – Rotes Quad entwendet
Celle (ots) - In der Nacht zu Donnerstag, 09.08.2018, entwendete ein bisher unbekannter
Täter aus einer Garage eines privaten Anwesens in der Bahnhofstraße ein rotes Quad der
Marke Kwang Yang. Der 66 Jahre alte Eigentümer hatte das Fehlen seines Fahrzeugs
gegen 09:30 Uhr entdeckt. Das Garagentor stand offen und das Quad war nicht mehr an
seinem Platz. Es entstand ein Schaden in Höhe von mehreren Tausend Euro. Zeugenhin-
weise erbittet die Polizei Wathlingen unter 05144/9866-0.

 Nienhagen – Bewohner löscht Brand im Heizungsraum
Celle (ots) - Nach einem lauten Knall brach am Sonntagvormittag gegen 10:00 Uhr ein Brand
im Heizungsraum eines Einfamilienhauses im Heinrich-Lienau-Weg aus. Ein 59-Jähriger
Hausbewohner hatte zunächst ein lautes Geräusch aus dem Heizungsraum gehört. Als er
nachsah, habe der Raum bereits in Flammen gestanden. Der Mann alarmierte sofort die
Feuerwehr und rückte im Anschluss dem Brand selbstständig mit einem Gartenschlauch zu
Leibe. Die Feuerwehr musste sich nur noch um die Nachlöscharbeiten kümmern. Die Bran-
dermittler der Polizei gehen derzeit von einem technischen Defekt als Brandursache aus.
Personen wurde nicht verletzt. Es entstand ein Schaden im fünfstelligen Bereich.

Nienhagen/Nienhorst – Wiederholt Brände
am Waldrand – Brandstifter am Werk?

Celle (ots) - Zum wiederholten Male musste
die Feuerwehr zu Grünflächen-und Baum-
bränden zwischen Nienhagen und Nienhorst
ausrücken. Schon wieder brannte heute
Morgen gegen 05:30 Uhr ein Laubhaufen in
der Nähe des Schafstallwegs und griff auf
umliegende Bäume über. Dank der rechtzei-
tigen Löscharbeiten der Feuerwehr breitete
sich das Feuer nicht auch noch auf eine Heu-
miete in der Nähe aus. Während der Lösch-
arbeiten entdeckte eine 39 Jahre alte Zeugin
beim Ausführen ihres Hundes im Nahbereich
am Waldrand einen weiteren Brandherd. Auch hier leitete die Feuerwehr sofortige Löschmaßnah-
men ein und verhinderte so ein Ausbreiten des Feuers. Die Polizei Celle prüft derzeit, ob Brandstif-
ter ihr Unwesen in der Gegend treiben. Immerhin sind es mittlerweile sieben ähnlich gelagerte
Brände in der Gegend zwischen Nienhagen und Nienhorst in den vergangenen Wochen.
Hinweisgeber, die zur Aufhellung der Sachverhalte beitragen können bzw. verdächtige Beobach-
tungen gemacht haben, werden dringend aufgefordert, sich mit der Polizei Celle unter 05141/
277-215 in Verbindung zu setzen.

Wenn neun eine Reise tun…

Im letzten Wathlinger Boten hat Herr Bürgermeis-
ter Harms sich ausführlich über einen Vorfall
geäußert, "der sich in Wathlingen ereignet hat,
und der unser Grundgesetz in vielen Punkten
mit Füßen getreten hat." Diese Feststellung fand
ich großartig, Herr Harms.
Was war passiert, eine junge Frau war mit Wor-
ten beschimpft und beleidigt worden.
Finde ich toll diese Einstellung von unserem
Bürgermeister, "dass man solchem Tun ent-
schieden entgegentreten muss"……..
Mir ist das Gleiche passiert durch einen Bekann-
ten (Freund?) unseres Bürgermeisters. Ich wur-
de auf einer öffentlichen Sitzung des Rates im
4G-Park böse beschimpft mit "alte Tussi, blöde
Kuh, alte Ziege usw.", die in meinem Alter (85
Jahre), ins Wohnzimmer aufs Sofa vor den Fern-
seher gehöre und nicht in eine öffentlichen Rats-
sitzung." Das war eine Demütigung, Herr BM
Harms.  Aber das war noch nicht alles; ich wur-
de von diesem Mann mit großer Gewalt daran
gehindert, fortzugehen. Er hatte mich fest an bei-
den Armen gegriffen und mit Gewalt wieder zum
Hinsetzen gezwungen. Ich habe vor Schmerzen
gejammert und ihn gebeten, mich loszulassen.
Erst als zwei Männer mir zu Hilfe kamen, ließ er
los und ich konnte weggehen. Bekannte von mir
haben mir später erzählt, dass die Frau von un-
serem Bürgermeister dann zu dem Angreifer ge-

Ich freue mich, dass eine Dame aus Wathlingen
den Mut gehabt hat, in einem Leserbrief Beleidi-
gungen durch ihr unbekannte Männer auf offe-
ner Straße anzusprechen.
So etwas habe auch ich persönlich in Wathlin-
gen schon erlebt und finde, es ist an der Zeit,
dass sich Gemeinde und Polizei darum küm-
mern. Erstaunlich, das Bürgermeister Harms
persönlich derart ausführlich auf den Leserbrief
der jungen Frau geantwortet hat.
Solch detaillierte Stellungnahme erwartet die
Wathlinger Bevölkerung zu den eigentlichen
Brennpunktthemen der Kommune:
Einhaltung von Recht und Gesetz in Bezug auf

die Verwertung der Kalihalde, hierbei die Um-
weltbelästigung sowie die Lösung hinsichtlich
der zu erwarteten Verkehrsbelästigungen.
Ferner wäre sicher der zunehmende Verfall des
gesamten Ortes und insbesondere des ehemals
idyllischen Ortskern ein öffentliches Thema.
Die steuerzahlenden Bürger Wathlingens erwar-
ten zudem Transparenz und Aufklärung über die
wohl nach wie vor desolate Finanzlage der Ge-
meinde. Denn die gemeinsame Gestaltung im
sozialen Gefüge eines Dorfes setzt vor allem die
ehrliche Kommunikation seitens der kommuna-
len Verantwortlichen voraus.
Gez. Gerda Natusch

Wie in jedem Jahr seit Bestehen der Partner-
schaft zwischen der polnischen Stadt Lima-
nowa und der Samtgemeinde Wathlingen be-
suchte auch in diesem Jahr wieder eine Wath-
linger Delegation die Limanowa-Tage. Die in
Wathlingen für die zuständige Mitarbeiterin Steffi
Kozik hatte (wie auch in den Jah-
ren zuvor) die Reise der Wath-
linger Delegation gründlich vor-
bereitet. Zusammen mit ihrer
Kollegin bei der Stadtverwaltung
Limanowa hatte sie ein Pro-
gramm ausgearbeitet und vorbe-
reitet. Sie hatte auch die Zugver-
bindungen herausgesucht, Fahr-
karten für die neun Delegations-
mitglieder gekauft und in den ein-
zelnen Zügen jeweils neun Sitz-
plätze reserviert.
Wir neun Reisenden waren von
einer unglaublichen Naivität beseelt: wir glaub-
ten wirklich ausnahmslos, dass ein Zug, für den
man eine zuggebundene Fahrkarte gekauft und
in diesem Zug auch bestätigte Sitzplatz-Reser-
vierungen ausgedruckt in der Hand hält, auch
wirklich fährt. Weit gefehlt: von den sieben Zü-
gen mit Platzreservierungen sind drei gar nicht
gefahren. Das ging schon in Celle los; der ge-
buchte Zug nach Hannover fiel aus. Zum Glück
waren wir früh genug am Bahnhof und konn-
ten einfach einen früheren Zug nehmen, muss-
ten dort aber dem Schaffner erklären, warum
wir außerhalb unserer Zugbindung um Beför-
derung nachsuchten. Das war noch einfach.

Der Zug nach Berlin fuhr fahrplanmäßig, als wir
dann aber in Berlin bei einer Mitarbeiterin der
Deutschen Bahn um Auskunft nachsuchten,
auf welchem Gleis unser Anschlusszug nach
Frankfurt/Oder abfahre, wurde ihr Gesicht ganz
traurig bei der Mitteilung, dass dieser Zug heu-

te gerade mal nicht fährt. Wir
könnten aber mit der S-Bahn
nach Lichtenberg fahren und dort in den Zug
nach Warschau einsteigen. Das haben wir ge-
tan und sind zwei Minuten vor Abfahrt des Zu-
ges in Lichtenberg angekommen, gerade noch
rechtzeitig. Von da an ging es eigentlich ganz
gut weiter, nur musste der Bus, der uns in Kra-
kau abholte, eine halbe Stunde länger auf uns
warten. Mit dem Bus wartete auch bereits Jan
Kurek auf uns, der uns während des ganzen
Aufenthalts wie schon in den Vorjahren beglei-
tet und betreut hat. Der Aufenthalt in Limano-
wa war ganz besonders angenehm, weil mehr

private Zeit blieb, als
es sonst der Fall
war. Am Freitag gab es einen kurzen Ausflug
zum Mittagessen auf den Lysa Gora (Glatzen-
berg) und einen Besuch des Museums und freie
Zeit für eigene Unternehmungen. Der Samstag
war der Tag der offiziellen Veranstaltungen. Es
begann mit dem Empfang der Delegationen,
die zu den Limanowa-Tagen gekommen wa-
ren, aus Ungarn, der Slowakei, aus der Ukrai-
ne, aus Deutschland und aus der polnischen
Stadt Klodzko, mit der bei diesem Empfang ein
Partnerschaftsvertrag unterzeichnet wurde.
Nachmittags folgte dann die offizielle Eröffnung
der Limanowa-Tage mit kurzen Grußworten der
Delegationen.  Sonntags wurden wir von den
Gastgebern mit Geländewagen zum Millenium-
Kreuz gefahren; oben erklärte ein  Fremden-
führer die Umgebung. Auch hier, wie schon bei
den offiziellen Gelegenheiten, übersetzte kom-
petent und freundlich die uns betreuende Dol-
metscherin Bascha. Dann ging es weiter zur
Agritouristik  "Przy mlynie" in Zmiaca zum Fo-
rellenessen. Am Montag stand der Besuch des
Salzbergwerks Bochnia auf dem Programm.
Das ist das kleinere der beiden touristisch ge-
nutzten Salzbergwerke in der Region; die

deutschsprachige Führung war viel
entspannter und persönlicher als ein
Besuch in der  größeren Salzmine
"Wieliczka". Zum Abschluss unseres

Besuchs hatten wir unsere Gastgeber zum
Abendessen in unser Hotel eingeladen, nach-
dem wir jeweils an allen Tagen von der Stadt
im "Stary Browar" zu sehr üppigen Mahlzeiten
eingeladen waren. Die Rückfahrt begann wie
die Hinfahrt; der Zug TLK38152, für den wir
Fahrkarte und Platzreservierung in der Hand
hatten, sollte um 07:11 Uhr Krakau verlassen.
Auf der Anzeigetafel gab es aber nur den Zug
3853, Abfahrt 07:05, der außerdem eine knap-
pe Stunde später in Rzepin sein sollte als un-
ser ausgedruckter Plan angab; damit hätten wir
unseren Anschlusszug nach Berlin um 10 Mi-
nuten verpasst. Weil es nichts anderes sinn-
volles gab, sind wir in diesen Zug eingestiegen
und haben schon vor dem Einsteigen die bei-
den Schaffner auf unser Problem hingewiesen.
Die haben das mit freundlicher Ruhe registriert
und sind später zu uns ins Abteil gekommen,
haben unsere Fahrkarte und den ausgedruck-
ten Reiseplan fotografiert, per Email an irgend-
eine Dienststelle geschickt und uns verspro-
chen, dass der Anschlusszug auf uns wartet.
Genauso ist es dann gekommen, und wir sind
zur geplanten Zeit in Celle eingetroffen.Die Mitglieder aller Delegationen beim Empfang

Jan Kurek und Basia Szubryt übersetz-
ten hin und zurück.Statt der früher üblichen Geschenke

übergibt Wolfgang Grube eine Spen-
de für einen guten Zweck in der Stadt
Limanowa.

Im Bergwerk Bochnia

Die Kapelle unter Tage in Bochnia

kommen ist, ihm einen Kuss auf die Wange ge-
geben und ihn mit den Worten gelobt hat: "Das
hast du gut gemacht."
Am nächsten Tag bin ich zum Arzt gegangen,
habe mir die blauen und roten Flecken schrift-
lich bestätigen lassen (ca. 8 x 4,7 cm groß) und
habe die Tat bei der Polizei angezeigt. Aber die
Staatsanwaltschaft hat nichts unternommen:
„Der Täter sei nicht vorbestraft und daher frei
zusprechen“. Das hat mir gestunken!!! In wel-
chem Lande leben wir denn?! Ich habe mich bei
der Justizministerin in Hannover beschwert; die
hat die Sache an den Oberstaatsanwalt ge-
schickt. Der hat das Urteil aufgehoben und eine
Geldstrafe von 750,00 € verhängt, die an den
Staat zu zahlen waren.
Als ich dann monierte, dass Frau Roth von den
Grünen als "dumme Ziege" betitelt worden war,
dies angezeigt hatte und ein Schmerzengeld von
2.ooo,- € bekommen hat, sagte man zu mir:
"Sie - also ich - können sich doch nicht mit Frau
Roth vergleichen.`` …" Doch", habe ich geant-
wortet, "die Artikel des Grundgesetzes: "Vorm
Gesetz sind alle Menschen gleich gelten auch
für mich. Aber es ist alles im Sande verlaufen…
Vielleicht kennt man das Grundgesetz in Celle
nicht so genau…?
Soviel zu unseren derzeitigen Juristen in Celle...
Sanna Gutzeit
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Nienhagener Str. 10 • 29339 Wathlingen

� 0 51 44 / 613 • Fax 52 25

email: Guenther.OHG@t-online.de

Wachtelstieg 15 • 29339 Wathlingen

� 0 51 44 / 970 570
Fax (0 51 44) 970 571

Völpel
Fliesen &

Naturstein GmbH

Günther GmbH

• Heizung

• Sanitär

• Bauklempnerei

• Elektro

Beratung

Planung

Ausführung

Demontage

Trockenausbau

Elektroinstallationen

Fliesenarbeiten

aller Art

Tapezier- und

Malerarbeiten

Holz- und Struktur-

putzarbeiten

Wir suchen Zusteller (Hausfrauen, Schüler,

rüstige Rentner) für die Verteilung des

Wathlinger Boten in Nienhagen!

Haben Sie Interesse?

Dann melden Sie sich bei uns:

Telefon (0 50 85) 74 27 · Fax 74 99 · info@moorverlag.de
Gartenstr. 11 · 29352 Adelheidsdorf · www.moorverlag.de

Verteiler
gesucht!

Bürgerradeln
Am Samstag, den 25.8.2018 radeln wir wieder gemeinsam. Treffen ist um 14 Uhr bei H.H
Oelker. Mit Picknick! Wie immer auf eigenes Risiko. Auskunft erteilen H.H. Oelker, Tel.
05144-607 und M. Beckmann, Tel. 05144-3240.Bürgerradeln

Am Donnerstag, den 28.6.2018
machten sich 28 Bürgerradler
auf den Weg nach Steinhude. Bei
herrlichem Sonnenschein ging
es los. Alle Fahrräder waren "ver-
laden". Gegen 9:30 Uhr in Stein-
hude angekommen radelten wir
über Mardorf ums Steinhuder-
Meer. An mehreren Stellen
machten wir halt, um die Gegend
zu inspizieren z.B. Aussicht aufs
Steinhuder-Meer, oder der schöne Seerosenteich (Liebesteich), wo alles herrlich blühte. In
Mardorf (weiß Düne) machten wir eine längere Pause mit Picknick. Es kamen leckere
Sachen zum Vorschein und wir ließen es uns schmecken.
Dann weiter durch die Natur bis wir ein weiteres Ziel erreichten. In dem neu eröffneten
"Cafe Bullenstall" labten wir uns bei leckerem Kaffee und Kuchen.
Gegen 17 Uhr kamen wir dann wieder in Steinhude an und machten uns auf den Heimweg
nach Wathlingen. Alle waren sich einig, ein wunderschöner Tag, Grund zu Wiederholung.
Text: A. Beckmann, Foto: H. Strohmeier

Seniorennachmittag
am 20.8.2018

Ich lade Sie herzlich am Montag, den 20.8.2018 um 15
Uhr zum Grillen in den Gemeinderaum der ev. Kirche
Wathlingen ein. Gäste sind herzlich willkommen.
Ihre Gisela Eggert

Seniorenkino zurück
aus der Sommerpause

„Mit dem Herz durch die Wand“
CELLE. Zwar nicht mit dem Kopf, aber "Mit dem Herz
durch die Wand" geht es nach der Sommerpause im
Celler Seniorenkino weiter. Die gleichnamige französi-
sche Komödie aus dem Jahr 2015 läuft am Dienstag 4.
September, in der Alten Exerzierhalle am Neuen Rathaus.
Die Geschichte eines menschenfeindlichen Erfinders, der
jeden Nachbarn vertreibt, der neben ihm einzieht bis
schließlich romantische Gefühle sein Herz erwärmen, ist
ein sympathischer Unterhaltungsfilm. Filmstart ist um 15.30 Uhr, Einlass eine Stunde zuvor,
um 14.30 Uhr. Ansonsten ist alles wie gehabt: Der Eintrittspreis beträgt 4 Euro auf allen
Plätzen. Zum Programm gehört neben dem beliebten Angebot an Kaffee und Kuchen auch
das Kombi-Ticket der CeBus mit einem Rabatt auf Hin- und Rückfahrt inklusive Kinoeintritt.
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feiert am 22. August 2018 das seltene Fest der

 Diamantenen Hochzeit.

Der Wathlinger Bote gratuliert ganz herzlich und wünscht dem
Ehepaar Broksche noch recht viele gemeinsame Jahre.

 Geburtstage vom 20. August bis 26. August 2018

Wir gratulieren:

Adelheidsdorf
Wilfried Burghard geb. am 20.08.1947 71. Geburtstag
Ingrid Probst geb. am 21.08.1943 75. Geburtstag
Willi Klanz geb. am 23.08.1933 85. Geburtstag
Willi Heidenreich geb. am 25.08.1929 89. Geburtstag
Käthe Zobiack geb. am 25.08.1928 90. Geburtstag
Ilse Bierschwale geb. am 26.08.1926 92. Geburtstag

Nienhagen
Anneliese Breitzmann geb. am 20.08.1933 85. Geburtstag
Wolfgang Spohn geb. am 20.08.1946 72. Geburtstag
Volker Böhm geb. am 21.08.1942 76. Geburtstag
Friedrich Flindt geb. am 21.08.1936 82. Geburtstag
Hilde Balthasar geb. am 22.08.1924 94. Geburtstag
Klaudia Elsner geb. am 22.08.1946 72. Geburtstag
Maria Leistner geb. am 22.08.1933 85. Geburtstag
Werner Skribski geb. am 22.08.1938 80. Geburtstag
Waltraudt Zeppei geb. am 22.08.1934 84. Geburtstag
Ursula Müller geb. am 23.08.1948 70. Geburtstag
Klaus-Detlef Hatesohl geb. am 24.08.1946 72. Geburtstag
Hans-Dieter Poth geb. am 24.08.1947 71. Geburtstag
Hartmut Windheim geb. am 24.08.1944 74. Geburtstag
Marianne Lemke geb. am 26.08.1936 82. Geburtstag
Ingrid Lerch geb. am 26.08.1945 73. Geburtstag

Wathlingen
Siegfried Werner geb. am 21.08.1937 81. Geburtstag
Christa Buhtz geb. am 22.08.1933 85. Geburtstag
Georg Linowitzki geb. am 24.08.1941 77. Geburtstag
Hans-Jürgen Schlüter geb. am 24.08.1939 79. Geburtstag
Turgut Hamzaoglu geb. am 25.08.1943 75. Geburtstag
Ingeborg Hübeler geb. am 25.08.1942 76. Geburtstag
Peter Josten geb. am 26.08.1940 78. Geburtstag
Lieselotte Köhler geb. am 26.08.1945 73. Geburtstag
Ilse Schlange geb. am 26.08.1938 80. Geburtstag

Adelheidsdorf
06.09.-11.09.2018 5/6Tage Infofahrt nach Süd-

tirol mit Konzert Kastelruther Spat-
zen, SoVD Großmoor

So. 09.09.13.00 - 17.00 Uhr, Termin reservieren:
„Ruhige Kugel schieben“, Boulebahn
am DGH Großmoor –
CDU Ortsverband Adelheidsdorf

Nienhagen
Do. 23.08. 14 Uhr: - mit Thermoskanne - ab

Schafstallweg 6, Nienhagen. Teilnah-
me immer auf eigenes Risiko.  Don-
nerstagsradler, Info: Gerd Sanders
oder Tel. 05085-364 Robert.

So. 26.08. 10 – 18 Uhr, Hagenmarkt, Schützen-
verein
Nienhagen e. V.

Di. 28.08. ab 15 Uhr plattdeutscher Nachmit-
tag in der Alten Schule, Dorfstr. 26,
Heimatverein Nienhagen

Do. 30.08. 14 Uhr: - mit Einkehr - ab Schafstall-
weg 6, Nienhagen. Teilnahme
immer auf eigenes Risiko. Donners-
tagsradler,  Info: Gerd Sanders oder
Tel. 05085-364 Robert.

Sa. 01.09. 18.00 Uhr, Hagensaal, Schützenball,
Schützenverein Nienhagen e. V.

Sa. 01.09. Fahrt mit der Kalibahn, Treffpunkt
09:30 Uhr Heimatverein Nienhagen

Mo. 03.09. 19 Uhr, Stammtisch für pflegende
Angehörige, Restaurant in der Seni-
orenresidenz Herzogin Agnes

Do. 06.09. 14 Uhr: - mit Thermoskanne - ab
Schafstallweg 6, Nienhagen. Teilnah-
me immer auf eigenes Risiko.  Don-
nerstagsradler, Info: Gerd Sanders
oder Tel. 05085-364 Robert.

Di. 11.09. ab 19 Uhr Klönen in der Alten Schu-

Veranstaltungskalender
für August und September 2018

le, Dorfstr. 26, Heimatverein Nien-
hagen

Do. 13.09. 14 Uhr: - mit Einkehr - ab Schafstall-
weg 6, Nienhagen. Teilnahme
immer auf eigenes Risiko. Donners-
tagsradler, Info: Gerd Sanders oder
Tel. 05085-364 Robert.

Do. 20.09. 14 Uhr: - mit Thermoskanne - ab
Schafstallweg 6, Nienhagen. Teilnah-
me immer auf eigenes Risiko. Don-
nerstagsradler, Info: Gerd Sanders
oder Tel. 05085-364 Robert.

Fr. 21.09. 20 Uhr, Mitgliederversammlung,
Schützenverein Nienhagen e. V.

Fr. 21.09. Weinfest (Federweißer und Zwie-
belkuchen) ab 17:30 Uhr in der Al-
ten Schule, Dorfstr. 26, Anmeldung
bis 19.09. bei Ingrid Männecke  (Tel.
2757), Heimatverein Nienhagen

Di. 25.09. ab 15 Uhr Plattdeutscher Nachmit-
tag in der Alten Schule, Dorfstr. 26,
Heimatverein Nienhagen

Do. 27.09. 14 Uhr: - mit Einkehr - ab Schafstall-
weg 6, Nienhagen. Teilnahme
immer auf eigenes Risiko. Donners-
tagsradler, Info: Gerd Sanders oder
Tel. 05085-364 Robert.

Sa. 29.09. 14:30 Uhr, Aufhängen der Königsschei-
ben, Schützenverein Nienhagen e. V.

Wathlingen
Di. 21.08. ab 19:00 Uhr, Ü60er, 211er-Pokal -

Freischütz Wath.
Mi. 22.08. 15 Uhr SoVD-OV Wathlingen Kaf-

feetafel im Lichtblick
Fr. 24.08. 20:00 – 22:00 Uhr, Übungsschießen

- Freischütz Wath.
Fr. 31.08. 20:00 – 22:00 Uhr, Übungsschießen

-  Freischütz Wath.

KLEINANZEIGEN

Freundliche

Medizinische Fachangestellte
für Hausarzt-Praxis in Ehlershausen

zum 01.11.2018 gesucht. (ggf. früher zur Einarbeitung)

Ca. 12 Std./Woche an 3 Nachmittagen.

Hermann Stünkel
Facharzt für Allgemeinmedizin

Ramlinger Str. 49, 31303 Ehlershausen
Tel. 0 50 85 - 9 80 80

Vermietungen
Etagenwohnung mit 3 Zimmer, 73m²,
Küche, Bad, PVC, Balkon, Keller, Stell-
platz, 500,– € KM + NK + 2 KM als Miet-
sicherheit. Tel. 0 51 44 - 6 67 25 98 Dienstleistungen

Holz braucht jetzt einen Anstrich. Ta-
pezieren Streichen, Laminatverlegung und
vieles mehr. Erledigt Fachgerecht u.
Kompetent DLS J.Sippel,
Tel: 01 51 - 11 58 33 52

Stellenangebote
Lehrkräfte für Deutsch- und Englisch-
nachhilfe gesucht, stundenweise Tätigkeit
am Nachmittag, gerne auch Studenten.
Bitte melden Sie sich telefonisch unter
0 51 44 - 5 60 97 99.
Lernzentrum Nienhagen
Bürozeiten Mo. - Fr. 14 - 18 Uhr

Mietgesuche
Marktleiter und Erzieherin mit Fami-
lie sucht dringend wg. Eigenbedarfs-
kündigung ein großes Haus, mind. 4
Schlafzimmer, zur Miete/Mietkauf in
Wathlingen. Tel. 01 74 - 4 41 86 78

§
Rechtsanwalt

Dr. jur.
Gerhard Meyer zu Hörste
Fachanwalt für Familienrecht, Steuerrecht

und Agrarrecht

Erbrecht, Höferrecht, Familienrecht,
Steuerrecht, Verkehrsrecht, Agrarrecht,

Verkehrsordnungswidrigkeitenrecht,
Arbeitsrecht und Versicherungsrecht.

Königstraße 18 · 30175 Hannover
Tel. (0511) 34 22 55 · Fax (0511) 31 45 50

Tel. Ramlingen (05085) 70 92
E-Mail: mzh.moe@t-online.de

Rechtsanwälte

Ihr Hundesalon
in Nienhagen

Breite Horst 14
im Gewerbegebiet Nord-Ost

Terminvereinbarung: 05144-5992
Hundezubehör: www.zookiste.de

Seit
1993

Susi  und Strolch
Hundesalon
Fellpflege und mehr für

alle Rassen und Mischlinge

Termine nach Vereinbarung

Tel. 0 51 41 - 98 04 55

In den Birken 10 · Adelheidsdorf (bei Celle, an der B3)

e-mail: Susi-und-Strolch-A@gmx.de

Ich helfe Ihnen bei
der Gartenarbeit!
Z.B. Hecken schneiden, Baumfällung,
Vertikutierung mit Abfuhr, u.s.w.
Tel. 01 74 - 36 11 797

Terrassendächer,

Wintergärten, Markisen
Cristian Borsos,
Grenzweg 19 · 29336 Nienhagen,
Tel. 05144-69 88 694 oder
Mobil 0178-1574544.
www.borsos-wintergarten.de

Friseurteam in Nienhagen

Langerbeinstraße 2a
Tel. 0 51 44 – 4 95 80 50

www.friseursalon-gesa-borsos.de

Handwerkerleistungen
Für alles, vom Keller bis zum Dach
nehmen Sie Ihren Mann vom Fach –
Jürgen Korsch, Dachdecker +
staatl. gepr. Hochbautechniker
Tel. 0175 - 24 160 03

Senay’s Nähstübchen
Wir sind aus dem Urlaub zurück!

Creative – Ideenvoll – Schnell
Öffnungszeiten:

Mo. – Mi. 10 – 17 Uhr
Do. + Fr. 10 – 13 Uhr

Tel. 0 51 44 - 97 14 71
Finkenweg 13, 29336 Nienhagen

Ankauf
Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen,
Tel. 0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de (Fa.)
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Dorfstr. 33, 29336 Nienhagen · Tel. 05144-1398,
Fax 972370, E-Mail: kg.nienhagen@evlka.de
Pastoren: Rena Seffers u. Uwe Schmidt-Seffers
Diakon: Sven Gutzeit Tel.: 05144-6989535
Pfarrbüro: Britta Disselhoff, Öfffnungszeiten,
Di. 9.00-12.00, Do. 15.00-18.00 Uhr
Vors. d. Kirchenvorst.: Harald Schilbock, Tel.971095

Gottesdienste u. Termine:

So. 19.08. 12. So. nach Trinitatis

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Nienhagen

Gottesdienste
Pfarrgemeinde St. Barbara zu Wathlingen

 und St. Marien zu Nienhagen
Pater Andreas Tenerowicz C.Or., Julius-von-der-Wall-Straße 1,  29221 Celle, Tel: 05141-
9744817; Pfarramt St. Ludwig, Julius-von-der-Wall-Straße 1, 29221 Celle, Telefon 05141-
9744813, Fax: 05141-9744813, Mail: Maria Rövenich-Werker: pfarrbuero@st-ludwig-celle.de
oder Angela Wehrmaker: pfarrbuero@dekanat-celle.de Küsterin der Kirche Wathlingen: Monika
Tappe, Telefon:05144-3255, Küster der Kirche Nienhagen:  Konrad  Bader Telefon 05144-
1505, Mitglied Pastoralrat und örtlicher Ansprechpartner für Nienhagen: Sebastian Blazy, Te-
lefon 05144-1576, Örtliche Ansprechpartnerin für Wathlingen: n.b.
Gottesdienste u. Termine:
Die Kirche in Wathlingen ist donnerstags von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr, und die Kirche Nienha-
gen freitags von 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr zur Anbetung und zum stillen Gebet geöffnet.
Do. 23.08. 18.00 Uhr Heilige Messe in Wathlingen
Fr. 24.08. 9.00 Uhr Heilige Messe mit anschl. Frühstück in Nienhagen
So. 26.08. 21. Sonntag im Jahreskreis

9.00 Uhr Heilige Messe in Wathlingen

Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Marien Wathlingen
Pastor: Stefan Thäsler, Kirchstraße 1, Wathlingen, Tel. 0 51 44 / 82 07. Pfarrbüro: Franziska
Lehmann, Kirchstr. 1, Tel. 05144 - 970 727, Unsere Öffnungszeiten: Dienstags: 11-12 Uhr,
Donnerstags: 16-18 Uhr, Mail: kg.wathlingen@evlka.de - besuchen Sie uns auch im Internet:
www.kirchenfenster-wathlingen.de, Diakonin: Andrea Brichta: 05172-13558
Küsterdienst: ehrenamtlich besetzt - bitte wenden Sie sich bei Fragen an das Pfarrbüro
Gottesdienste u. Termine:
So. 19.8. 10.00 Uhr Kein Morgen- gottesdienst12. Sonntag nach dem Trinitatisfest

17.00 Uhr Aufatmen-Abendgottesdienst; „Gemeinschaft – was bringts?“

Werktagsgottesdienste:

Montag 7.25 Uhr Mette · Mittwoch 7.25 Uhr Mette, 12.00 Sext, 21.00 Uhr Komplet
Samstag 18.00 Uhr Vesper, 21.00 Uhr Komplet

10.00 Uhr Gottesdienst
Do. 23.08. 10.00 Uhr Andacht in der

QualiVita
So. 26.08. 13. So nach Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst mit
anschließendem
Kirchenkaffee

10.00 Uhr Kinder Kirche

Evang.-Luth. Martinsgemeinde Großmoor
Adelheidsdorf, Dasselsbruch,

Großmoor, Nienhorst

Finkenweg 1, 29352 Adelheidsdorf, Tel.: 05085/
596, Fax: 955873

E-Mail: kg.grossmoor@evlka.de

Pastorin: Ulrike Hebenbrock-Galisch, Finken-

weg 1, Tel.: 05085/596

Pfarrbüro: C. Timmermann, Dienstag 16-18

Uhr, Freitag, 9-11 Uhr, Tel.: 05085-596 .

Küsterin Martinskirche:  C. Timmermann, Tel.:
05085-6789

Gottesdienste u. Termine:

So. 19.08. 10:00 Uhr Gottesdienst in Grm.

So. 26.08. 10:00 Uhr Gottesdienst in

Großmoor mit Inge

Boldt

Nachruf

Es ist so schwer, wenn sich zwei Augen schließen,
die Hände ruh’n die einst so viel geschafft.

Wenn auch Tränen still und heimlich fließen,
ein gutes Herz ist nun zur Ruh’ gebracht.

  Stephan Gilhaus
     *19.02.1954    † 03.08.2018

Unser Fraktionsmitglied und beratendes Mitglied im
Finanzausschuss der Gemeinde Nienhagen.

Stephan Gilhaus danken wir für seine Zugehörigkeit und
Mitarbeit in unserer Gruppe.

Wir werden Stephan in dankbarer Erinnerung behalten.
Den Angehörigen sprechen wir unsere aufrichtige Anteilnahme aus.

Fraktion UWG Nienhagen

über 50 Jahre
Bestattungsinstitut Schiefelbein

Inh. S. G. Pelikan

Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Nah-, Fern- und
Auslandsüberführungen, Anonyme Beisetzungen,

Umbettungen, Erledigung sämtlicher Formalitäten

Wir können für Sie bundesweit auf
allen Friedhöfen tätig werden.

Trauerbriefe und Danksagungen

erstellen wir im Hause, auch an Sonn- und Feiertagen

Vorsorgeverträge und kostenlose Beratung

bei allen Bestattungs- und Versicherungsfragen

Sterbegeldversicherungen

bis zum 80. Lebensjahr ohne Gesundheitsprüfung

Auf Wunsch sofortiger Hausbesuch

TAG UND NACHT ERREICHBAR

� (0 51 44) 91 00 10
Dorfstraße 20 · 29336 Nienhagen

Für die lieben Worte und
die Betreuung beim Heimgang

meiner Mutter
und unserer Oma

möchte ich mich bei
Frau Pastorin Hebenbrock-Galisch

und dem Bestattungsinstitut Schiefelbein
herzlich bedanken.

Andreas Panzer
mit Justin und Jayden Joel

Liselotte Panzer
† 22.7.2018

Ev. St. Mariengemeinde Wathlingen

Ökumenischer Frauenkreis – Ausflug nach Eschede
Am Donnerstag, 6. September, machen wir einen Ausflug zum Spielzeugmuseum nach Esche-
de. (Die Ausstellung befindet sich in der ersten Etage, es ist also eine Treppe zu bewältigen.)
Anschließend wartet das Rosencafé mit Kaffee und Kuchen auf uns. Achtung! Wir starten
schon um 14.00 Uhr am Gemeindehaus Kirchstr.1.  Wegen der begrenzten Platzzahl ist eine
Anmeldung erforderlich. Bitte bald anrufen bei Christiane Boltz, Tel. 8800.

Die Sommerpause ist zu Ende!
Es geht weiter mit der am Samstag, 25. August 2018 von 10.00 Uhr bis
12.30 Uhr im Gemeindehaus der ev.-luth. St. Mariengemeinde Wathlin-
gen für Kinder ab 4 Jahre. Nach einem gemeinsamen Frühstück machen
wir uns gemeinsam auf einen Weg mit den Jüngern Jesu
Zur Abschlussandacht gegen 12.15 Uhr in der Kirche laden wir alle (Groß)-
Eltern und Geschwister herzlich ein. Donnerstagsradler

Do., 23.8.18, 14 Uhr: - mit Thermoskanne - ab Schafstall-
weg 6, Nienhagen. Teilnahme immer auf eigenes Risiko.  Info:
Gerd Sanders oder Tel. 05085-364 Robert.
9.8.18. Trotz Hitze, vorhergesagtem Gewitter und Starkregen
waren 11 Radler am Treffpunkt. Ein Blick auf das Wetter-Radar
zeigte jedoch, dass uns das Unwetter erst am frühen Abend
erreichen sollte.  So machten wir uns unbeschwert auf den
Weg. Mit leichtem Seitenwind und manchem Schatten auf dem
Weg fuhren wir vorbei an Wiesen und Wäldern unter der Lei-
tung von Fritz nach Otze. Die Meckerecke am Sportplatz war
bestens geeignet für unsere Pause. Kühle Getränke, kleine Knab-
bereien und der mitgebrachte Kaffee machten uns fit für die
Weiterfahrt. Über Weferlingsen führte uns der Weg durch Feld
und Flur schließlich wieder zurück nach Nienhagen. Der küh-

lende Fahrtwind und die kleinen
Pausen (Foto: Neue-Aue-Brücke)
machten die 24 km der Tour zu
einem vergnüglichen Fahrspaß
und auch das Gewitter hatte uns
verschont.
Text und Fotos: Klaus Kothe.



REISE-TREFF
BRÖCKEL

im Autohaus

Öffnungszeiten:
Di. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr

und 15.30 – 18.00 Uhr
Montag u. Samstag nach Vereinbarung!

Eva Berkhan
Hauptstraße  80
29356 Bröckel
Telefon (0 51 44) 9 27 46
Telefax (0 51 44) 9 27 47/45

Das Highlight zur Hochzeit
– die HOCHZEITSREISE

Änderungsschneiderei
Anette Radloff
Knappenstr. 15
29339 Wathlingen

Tel. 05144-12 97

Gemütlich

feiern
in kleinem Rahmen

Durchg. geöffnet ab 11.30 Uhr – Di. Ruhetag,
Warme Küche 11.30 – 15 Uhr + 17.30 – 22 Uhr
Inh. Jens Wallmann

Dorfstraße 34 · Nienhagen
Tel. 0 51 44 - 35 55

Passfotos · Hochzeits-Aufnahmen · Portrait-Fotografie
Werbe-Industrie-Fotografie · Digitale Bildbearbeitung

Meike Berkhan
Hauptstraße 68
29356 Bröckel
Tel. 0 51 44 / 935 76

info@lbw-berkhan.de
www.lbw-berkhan.de
Öffnungszeiten:
Di., Mi., Do. 9 – 12 Uhr
Do. 15 – 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Hochzeitsfotografie
Der schönste Moment in Bildern

– natürlich, lebendig und

professionell –

Ich berate Sie gern

LICHTBILD
WERKSTATT

BÄCKEREI • KONDITOREI

Wilhelm Pippel
Ihre Bäckerei für kreative

Hochzeits-
torten
Breite Straße 30 • 29221 Celle

Tel. (0 51 41) 2 50 63

Bäckerei seit 1705

Brautfloristik · Trauerfloristik · Tischdekorationen

Dekoratives · Schmuck und Accessoires · und vieles mehr

Schulstraße 14 · 29339 Wathlingen · Tel. 0 51 44 - 972 41 41
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9 – 13 u. 15 – 18 Uhr, Sa. 8 – 13 Uhr, So. geschl. (außer an Feiertagen)

Wathlinger Blume
Blumen und Dekoratives...

                              VVVVVon der on der on der on der on der Tischdeko

                                             bis zum     bis zum     bis zum     bis zum     bis zum

  Brautstrauß

Abendmode · Hochzeitsmode · Dirndl · Kindermode · Accessoires

Arina Galwas · Lerchenweg 13 · 29331 Gockenholz

Telefon (0 51 45) 2 85 98 28 · Mobil (01 51) 21 14 07 24

E-Mail: a.galwas@gmx.de

Arina’s Kleiderverleih
Leih Dir Deinen Style!!!

Termine nach Vereinbarung!

Blatt & Blüte

Hochzeitsfloristik
Brautsträuße

Tischgestecke, u.v.m.

Butterstieg 1 / Ecke Dorfstr.

29336 Nienhagen

Tel. (0 51 44) 4 95 58 08

Änderungsschneiderei
Angelika Hilse

29339 Wathlingen · Reiherstieg 2

Tel. 05144-9727790

NEUE TANZKURSE
starten im August und September

Alle

Kurse u.

Termine unter

www.tanzhaus-celle.de

Sie feiern Ihre eigene Hochzeit, sind eingeladen
oder wollen einfach nur Tanzen lernen?
Dann sind Sie hier genau richtig.
Erlernen Sie die wichtigsten und zugleich
beliebtesten Paartänze für eine garantiert
gute Figur auf dem Tanzparkett.

www.BRAUTSERVICE-SAJU.de
Inh. Sabine Julia Seniauski stattet aus
Braut (Gr. 32 – 62) & Blumenkinder
(auch Umstandsfestmode & Brautanzüge)

Tauf- & Kommunionskinder
Konfirmanden/-innen, Abi-/Ball.-/Abendkleider

Ausschließlich nach Termin · Di. – Sa. 9.00 – 18.00 Uhr
Im Rehmen 34 · 29358 Eicklingen · � 0 51 44 / 49 34 34 K
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Langerbeinstraße 2a
29336 Nienhagen

Tel. 0 51 44 - 4 95 80 50

Wir zaubern
Ihnen die
passende Frisur
für Ihren
schönsten Tag

www.friseursalon-gesa-borsos.de
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Mehrgenerationenhaus KESS Nienhagen
Zentrale: Herzogin-Agnes-Platz 1 · Tel. 05144/970627 · Fax 05144/971428

Familienzentrum-KESS@t-online.de · www.kess-familienzentrum.de

KESS Wathlingen
Zweigstelle: Am Markshof 2
KESS Wienhausen
Zweigstelle: Hofstraße 5

BILDUNG für KINDER

und JUGENDLICHE
Schnuppereinheit!

Experimentier-Werkstatt
für neugierige Grundschulkinder
Es knallt, es blubbert, es zischt…!
Wir experimentieren mit verschiedenen Materialien des Alltags wie z.B.
Zucker, Backpulver, Lebensmittelfarbe oder Gummibärchen und wir
basteln auch kleine Konstruktionen, bei denen die Phantasie der Kinder
gefragt ist. So können viele Fragen der Kinder beantwortet werden, sie
erkennen, wie die Welt funktioniert und gleichzeitig wird die Kreativität
der Kinder angeregt.
Dienstag, den 28.08.18 , 16.30 Uhr - 17.15 Uhr, KESS Wathlingen
Die Schnuppereinheit ist kostenlos!
Kursleitung:  Elke Stanke, Lebensmitteltechnologin
Anmeldung erforderlich bis zum 17.08.18!
Kursstart: Dienstag, 04.09.18, Kursgebühr: 95,-€ für 15 Einheiten

Abenteuererzählungen aus
den Sommerferien!
am Mittwoch, den 22. August 2018
von  15.00 - 16.30 Uhr
freut sich Chantal Roy im Tante Emma
Laden im KESS Nienhagen auf viele
interessierte Kinder und Erwachsene.

BEGEGNUNG o. Anmeldung - kostenlos

Offene Familiengruppen
für Mütter, Väter, Großeltern mit ihren Klitzekleinen, Abenteurern oder
Weltentdeckern ab  der Geburt
jeden Montag,  10.30 Uhr - 12.00 Uhr im KESS Nienhagen
jeden Dienstag, 11.00 Uhr - 12.30 Uhr im KESS Wathlingen

Familientreff mit Frühstück
jeden Montag und Freitag von 9 Uhr - 10.30 Uhr im KESS Wathlingen
Kosten 3,–€. Ihre Gastgeberinnen Margret Scharpe und Giovanna Horn

KLÖN-CAFÉ
Kaffeeklatsch bei Tante Emma
Klönen, Kaffee und selbstgebackener Kuchen
jeden Montag von  15.00 Uhr  - 17.00 Uhr im KESS Nienhagen
jeden Montag von  15.30 Uhr  - 17.00 Uhr im KESS Wathlingen

Café  International mit arabischer Sprechstunde
Mittwoch, 14.30 - 16.00 Uhr KESS Nienhagen
Mittwoch, 16.30 - 18.00 Uhr KESS Wathlingen

Willkommens-Deutschkurs KESS Wathlingen
Freitag, 11.00 Uhr - 12.30Uhr

Spielkreis Sprache und Kultur
Donnerstag, 10.15 Uhr - 11.45 Uhr  KESS Wathlingen

Baby-Café
Haben sie Fragen im Umgang mit dem Baby oder gibt  es Fragen
zum Stillen?
Cathrin Meinecke -Büchler, Hebamme, freut sich auf Ihren Besuch!
jeden zweiten Donnerstag im Monat von 10.30 Uhr - 11.30 Uhr
im KESS Nienhagen – Termine: 13.09.18
Keine Anmeldung erforderlich! kostenfrei!

Handy- und Tablet-Sprechstunde
egal welches Handy oder Tablet…
Montag von 17.00 Uhr - 18.00 Uhr im KESS Nienhagen
Montag von 10.30 Uhr - 11.30 Uhr im KESS Wathlingen

PC-Café
für alle Fragen rund um den Computer
Montag, 16.30 Uhr - 18.00 Uhr  KESS Nienhagen
Termine: 03.09., 05.11., 03.12., 07.01.2019, 04.02.2019
Mittwoch, 9.00 Uhr - 10.30 Uhr  KESS Wathlingen
Termine: 05.09., 07.11., 05.12., 09.01., 06.02.
Wenn vorhanden, bitte eigenen Laptop mitbringen.

Seniorentreff
Freitag, den 31.08.2018 von 15 Uhr - 17 Uhr im KESS Wathlingen

Offener Spiele-Treff für Sie und Ihn
Gesellschaftsspiele!   Rommé, Canasta  und  Co…
Dienstag, 11.09.18, 16.00 Uhr - 17.30 Uhr  KESS Nienhagen
Weitere Termine: 16.10., 13.11., und 11.12.18
Sie sind herzlich eingeladen! Einfach kommen und mitmachen!

BILDUNG für Erwachsene
Englisch-Kurs für Einsteiger Start: 03.09.

Dieser Kurs richtet sich an Erwachsene mit leichten Vorkenntnissen.
Montag, 18.45 Uhr - 19.45 Uhr oder Dienstag, 20.00 Uhr - 21.00
Uhr im KESS Wathlingen
Kursleitung: Ceylan Ercal, Sprachtrainerin, 15 Einheiten

Das KESS- Familienzentrum blickt
in diesem Jahr auf 20 Jahre
Vereinsgeschichte zurück!

Aus diesem Anlass feiern wir

 „Das kleine Fest auf
dem großen Platz“

am Sonntag, den
19.08.18 ab 15 Uhr

und laden alle KESS- Freunde mit
Familie herzlich zu einer

gemeinsamen

„gelben Kaffee- und
Kuchentafel“ auf dem

Herzogin-Agnes-Platz ein.
Bitte mitbringen:
einen Kuchen oder auch eine herzhafte
Köstlichkeit für unsere Kaffeetafel
incl. Getränke und Geschirr.
Wenn möglich alles in „gelb“!
Wir bitten um Anmeldung bis zum 10.08.18
und freuen uns auf ein gemeinsames Fest.

Das KESS-Team

Katja Bloch
Seniorenservice

Andrea Engelke
Familienservice

Familien-Senioren- und
Integrationsbüro der
Samtgemeinde Wathlingen

Peter Klages und
Ghassan Tabhoub-
Team Integration

Sigrid Thöling
Leitung
Familienbüro,
Beratung

Angelina Haupt -
Familiencoach

BERATUNG

Familien-, Senioren- und Integrationsbüro
Familiensprechstunde
Beratung Kinderbetreuung für 1- 3 Jährige
Familiencoaching
Sprechstunde der Agentur für Arbeit Celle im KESS Nienhagen
Informationen und Beratung zum beruflichen Wieder-Einstieg
Anmeldung erforderlich!

Seniorensprechstunde
Beratung zum Thema Pflege
Sprechstunde des Pflegestützpunktes von Stadt und Landkreis Celle
kostenlose Beratung oder Hilfe rund um das Thema Pflege für ge-
setzliche Krankenversicherte
Anmeldung erforderlich!

Vermittlung haushaltsnaher Dienstleistungen
Lebensberatung
Beratung und Begleitung von Migrant*innen
Hilfe beim Ausfüllen von Formularen
Vermittlung ehrenamtlicher Tätigkeit

KESS · KESS · KESS · KESS · KESS

Förderkreis der Freundschaft
Seneley Green – Nienhagen e.V.

Einladung zum Grillen
Am Freitag, den 24. August 2018 um 18.00 Uhr beim
Sportheim am Jahnring. Wir bitten um eine Salatspende,
Teller und Besteck sind mitzubringen. Zum Aufstellen der
Tische und Bänke benötigen wir, wie jedes Jahr, fleißige
Helfer. Dazu treffen wir uns schon um 17.00 Uhr. Bis dann;
Rosie Jens, 2. Vorsitzende

„Lichterglanz im Moselland“
Eine Reise zu den schönsten

Weihnachtsmärkten
an der Mosel

Von Mittwoch, 28.11., bis Sonntag, 2.12.2018 veranstaltet
der SoVD Ortsverband Nienhagen eine Adventsfahrt nach
Veldenz an die Mosel. Während des 5tägigen Erlebnisurlau-
bes werden die schönsten Weihnachtsmärkte an der Mosel
– Bernkastel, Traben-Trabach (unterirdischer Weihnachts-
markt), Trier – besucht und eine Ausflugsfahrt in das Groß-
herzogtum Luxemburg gemacht. Übernachtet wird in dem
schon vielen SoVD-Mitgliedern bekannten Weinhaus am
Schieferfels in Veldenz. Gäste wie auch Mitglieder anderer
Ortsvereine sind herzlich willkommen. Die Fahrt ist auch
für diejenigen geeignet, die nicht so gut zu Fuß sind. Rolla-
toren werden selbstverständlich mitgenommen. Ein Trans-
ferservice zur Busabfahrtstelle wird bei Bedarf organisiert.
Die Preis für die Fahrt beträgt im DZ 398 € (EZ + 40€). Bei
Interesse an der Reise oder Fragen zu der Reise wenden Sie
sich bitte an Annette Kesselhut unter 05144/971506 oder
0172/5111046 sowie sovd@kesselhut-papenhorst.de.

Gemischter Chor Großmoor:

Nord singt für Süd
Da fragt sich der Nachtwächter mit seinen bayerischen Gäs-
ten, was schlendert genügsam eine Gruppe gleichangezo-
gene Menschen fröhlich vom Schlosspark in die Fußgän-
gerzone?
Direkt gefragt, erhält er die Auskunft: "Wir sind ein Chor, der
Gemischte Chor Großmoor." Sogleich wurde die Bitte nach
einem Ständchen laut und der Chorleiter, Joschua Claas-
sen, formierte den Chor spontan vor der Stadtkirche. Nach
einem afrikanischen und einem englischen Lied endete das
Minikonzert mit "Mambo" von Herbert Grönemeyer. Auch
weitere Passanten genossen die Lieder und applaudierten
herzlich.
Dann zog der Chor weiter zu seinem gemein-
samen Eisessen, und die bayerischen Gäste
setzten mit Harald Hintz alias Nachtwächter
Hannes ihre Stadtführung fort.
Text: May-Britt Gerschau

Ein kleines musikalisches Stelldichein vor der Stadtkirche St. Marien.
Foto: Annette Mühlstein
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Sprechtage des Versichertenberaters im Rathaus
 Nienhagen im Monat September 2018

Herr Werner Bursch steht für Fragen und für das Aufnehmen von Anträgen in Angelegenheiten
der Deutschen Rentenversicherung am: Donnerstag, den 06. September  2018   ab 14.00 Uhr,
Donnerstag, den 20. September 2018 ab 14.00 Uhr, im Rathaus Nienhagen, 1. Etage , kl.
Sitzungssaal, zur Verfügung.
Telefonische Anmeldung ist erbeten unter der Telefonnummer 49167 und 49168 (Bürgerbüro
Wathlingen)- oder 49152 und 49157 (Bürgerbüro Nienhagen).

Heimatverein Nienhagen

Nienhagen: Der Zusammenbruch 1945
Teil 4

08. April 1945
Sonntag, ein strahlender Frühlingstag. Plötz-
lich ein Angriff durch amerikanische Jagdflug-
zeuge auf Nienhagen. Die Jagdbomber fliegen
am Vormittag über 4 Stunden ihre Angriffe.
Am Nachmittag lassen 200 schwere Bomber
ihre Bombenlast für eine Stunde fallen. Das
Wintershallgelände wird stark beschädigt und
das ehemals von Campesche "Schloß" wird
durch einen Blindgänger getroffen. (Später
erfolgt der Abriß). Die gesamten Werksanla-
gen der Gewerkschaft Elwerath werden zer-
stört.
Nach den Angriff auf Nienhagen erfolgt der
schwere Angriff auf den Güterbahnhof Celle
mit vermutlich 800 Toten.
11. April 1945
Sprengung der 1939 aus Stahlbeton neu er-
bauten Auebrücke im Verlauf der Dorfstraße
von Nienhagen nach Adelheidsdorf und der
Eisenbahnbrücke von Nienhagen nach Celle,
durch die deutsche Wehrmacht.
12. April 1945
Einmarsch der amerikanischen Kampftruppen.
15. April 1945
Die britischen Besatzungskräfte lösen die
Amerikaner in Nienhagen ab. Später werden
die Briten, für eine Übergangszeit, durch pol-
nische Brigaden unter britischer Verwaltung er-
setzt.
08. Mai 1945
Unterzeichnung der bedingungslosen Kapitu-
lation Deutschlands.
Der Text ist der Chronik Haniel & Lueg GmbH,
Nienhagen von 1931 bis 1965, des Heimat-
vereins Nienhagen entnommen. In der gleichen
Chronik können Sie Auszüge aus dem Kriegs-
tagebuch der 9. US Luftflotte, zum Tiefflieger-
einsatz vom 08. April 1945 über Nienhagen,
nachlesen. WR./WW.

Thomas Ebel stiftet Poloshirts für Jagdhornbläser
Die Jagdhornbläser des Hegerings Flotwedel sind von Thomas Ebel LVM - Versicherung mit
Poloshirts neu eingekleidet worden. Die Freude bei den Jagdhornbläsern war groß, weil diese
Poloshirts auch mit dem Logo des Hegerings Flotwedel gekennzeichnet sind. Götz Grimm

Heimatverein Nienhagen

Kinder boßeln im Rahmen der
diesjährigen Ferienpassaktion

Auch dieses Jahr hat
der Heimatverein die
Kinder der Samtge-
meinde zu einem Bo-
ßelnachmittag einge-
laden. Schon Tage
vorher hatten wir
Überlegungen ange-
stellt, wie wir der gro-
ßen Hitze begegnen
könnten. Und dann die
große Überraschung:
ausgerechnet an die-
sem Dienstag regne-
te es ununterbrochen. So fanden sich auch nur 8 statt der angemeldeten 12 Kinder ein, die
aber dennoch unbedingt boßeln wollten. Vor dem nassen Wetter hatten sie keine Angst.
Gut eingepackt in Regenkleidung und zum Teil mit Regenschirm ausgerüstet, ging es zum
Startpunkt am Fuhsekamp.
Es wurden 2 Mannschaften gebildet, die gelbe und die rote Gruppe (=Farbe der Gummi-
Kugel). Mit großer Begeisterung und vollem Schwung wurden von Luca, Lennox, Angeli-
na, Mike, Alia, Milow, Ella und Damian die ersten Würfe in Angriff genommen. Oft wurden
die Kugeln aber von den Pfützen am Rand gestoppt. So ein Pech. Aber das machte unse-
ren eifrigen Werfern nichts aus. Auch, wenn mal eine Kugel völlig verdreht und viel zu kurz
geraten im Gras am Straßenrand liegen blieb, wurde der "unglückliche" Werfer schnell
getröstet: "beim nächsten Mal wird's besser". Und es regnete weiter. Die Schirme halfen
auch nur ein wenig. Arme und Beine waren inzwischen schon ganz schön feucht gewor-
den.
Dann erwartete die eifrigen Boßler kurz vor der Biogasanlage eine kleine Überraschung: es
gab für alle (auch die erwachsenen Betreuer) ein leckeres Eis. Eis geht immer!!! "Darf ich
noch eins?"
Das war doch klar. Und so ließen sich alle die süße Leckerei schmecken.

Dann ging es die gleiche
Strecke wieder zurück.
Allmählich machte die
Nässe doch zu schaffen
und alle waren froh, im
Heimatmuseum endlich
die nassen "Klamotten"
los zu werden. Jedes
Kind erhielt eine Urkun-
de und durfte sich mit
Saft und kleinen Snacks
stärken, bevor sie von
den Eltern wieder abge-
holt wurden. Im nächs-
ten Jahr regnet es be-
stimmt nicht.

Veranstaltungsplan des „Freischütz“
Wathlingen für September 2018

www.freischuetz-wathlingen.de
Freitag, 07.09.2018 Übungsschießen 20:00 - 22:00 Uhr
Montag, 10.09.2018 Klönabend der Damen ab 19:00

Schießen um den Jubiläumspokal
Freitag, 14.09.2018 Übungsschießen 20:00 -  22:00 Uhr
Dienstag,18.09.2018 Ü60 ab 19:00 Uhr
Freitag, 21.09.2018 Außerordentliche Hauptversammlung     20:00 Uhr

In Zivil
Freitag, 28.09.2018 Schweinepreisschießen 20:00 – 22:00 Uhr
Samstag, 29.09.2018 Arbeitseinsatz ab 9:00 Uhr
Samstag, 29.09.2018 Samtgemeindemeisterschaften 10:00- 18:00 Uhr

in Großmoor
Änderungen vorbehalten! Pressewart des „Freischütz“ Wathlingen

Schützenverein
Nienhagen e.V.
von 1911

Schützenball
im Hagensaal

Einmalig und nur in diesem
Jahr veranstalten wir, der
Schützenverein Nienhagen,
am Samstag,1. September
2018 einen Schützenball im
Hagensaal.
Wir beginnen um 18:00 Uhr
mit der Eröffnung. Im An-
schluss daran gibt es ein Fest-
essen, das aus einem 3 -
Gänge - Menü besteht, das
pro Person 18 € kostet. Kin-
der bis 17 Jahre zahlen 10 €.
Während des Festessens
werden die Ehrungen durch-
geführt. Ab 20:00 Uhr beginnt
der Festball, zu dem alle Bür-
gerinnen und Bürger recht
herzlich eingeladen sind. Der
Eintritt ist kostenlos.
Wir würden uns freuen, Sie/
Euch an diesem Abend begrü-
ßen zu dürfen.
Martina Kotte

Tieffliegerangriff auf Nienhagen (Wintershall AG)
am 8.April 1945 Anflug aus nördlicher Richtung

Brennende Öltanks bei der Wintershall AG

Durch Bomben und Bordwaffen zerstörter
Tank 9 der Wintershall AG

www.wathlinger-bote.de

Foto: Winfried Gajek



Alles super.

Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 5.00 – 22.00 Uhr
Sa. 6.00 – 22.00 Uhr
So. + Feiertag 7.00 – 22.00 Uhr

• Täglich frische Backwaren und Snacks
• Kaffeespezialitäten
• Anhängervermietung
• Autozubehör
• Zeitungen und Zeitschriften
• Geschenkartikel
• Grillzubehör und Würstchen

AUTOHAUS
GERD TIEDT

GMBH
AUTORISIERTER FIAT UND TRANSPORTER

SERVICE PARTNER

Gerd Tiedt GmbH · Im Bulloh 10 · 29331 Lachendorf · Tel. (0 51 45) 85 44
Fax: (0 51 45) 80 97 · fiat-tiedt@t-online.de ·  www.fiat-tiedt.de

Geschäftszeiten: Mo. – Do.  7:30 – 17:30 Uhr
Fr.  7:30 – 15:30 Uhr · Sa. 9:00 – 12:00 Uhr

Verkauf · Finanzierung · Service · Vermietung

info@moorverlag.de · Tinfo@moorverlag.de · Tinfo@moorverlag.de · Tinfo@moorverlag.de · Tinfo@moorverlag.de · Telefon (0 50 85) 74 27 · Felefon (0 50 85) 74 27 · Felefon (0 50 85) 74 27 · Felefon (0 50 85) 74 27 · Felefon (0 50 85) 74 27 · Fax 74 99ax 74 99ax 74 99ax 74 99ax 74 99
GartenstrGartenstrGartenstrGartenstrGartenstr. 11 · 29352 Adelheidsdorf · www. 11 · 29352 Adelheidsdorf · www. 11 · 29352 Adelheidsdorf · www. 11 · 29352 Adelheidsdorf · www. 11 · 29352 Adelheidsdorf · www.moorverlag.de.moorverlag.de.moorverlag.de.moorverlag.de.moorverlag.de

Wir können Ihr Auto
nicht reparieren...

... aber verschönern.
Vereinbaren Sie jetzt einen

Termin mit uns für Ihre
individuelle

Autobeschriftung.

A-T-S-W
Auto Teile Shop Wathlingen e.K.

Hänigser Str. 4 a · 29339 Wathlingen
Tel. 0 51 44 / 49 53 25 · email info@a-t-s-w.de

M E I S T E R -
WERKSTATT

Folgen Sie uns
auf Facebook!

Michael
Niemann

MAITE ITOIZ & JOHN KELLY
Zusatzkonzert für Februar 2019 angekündigt!

Innerhalb kurzer Zeit waren die Kar ten für das am
29.09.2018 im Hagensaal stattfindende Konzert von
MAITE ITOIZ & JOHN KELLY ausverkauft. Aufgrund der
enormen Nachfrage nach Tickets hat der Veranstalter
sich gemeinsam mit den Künstlern entschieden, am
16.02.2019 ein zusätzliches Konzert(außerhalb der
Abonnenten-Reihe) stattfinden zu lassen.
Ein erstes Kartenkontingent ab Reihe 6 ist ab sofort
unter www.ni-ku.de verfügbar. Zu einem späteren Zeit-
punkt können auch noch Exklusiv-Tickets ab Reihe 1
erworben werden.
Maite Itoiz ist Sopranistin, Instrumentalistin, Produzen-
tin und Komponistin. Ihr Ehemann John Kelly ist Sän-
ger und Instrumentalist und hat sich nicht nur mit sei-
ner berühmten Familie einen Namen gemacht."Wir freu-
en uns sehr, dass Maite und John so viele Fans hier haben, und dass sie extra für NI-KU
aus Spanien zu uns fliegen", so Alexander Hass von Nienhagen Kultur. "Ihre emotionale
Musik mit Klängen aus der Vergangenheit ist etwas ganz Besonderes und hat nicht nur
hier bei uns, sondern deutschlandweit eine große Fangemeinde."
Karten für die Februar-Veranstaltung gibt es ab 22,00€ online unter www.ni-ku.de.
Die Veranstaltung am 29.09.2018 ist ausverkauft.
29.09.2018 - Hagensaal Nienhagen – Maite Itoiz& John Kelly
Beginn 20:00 Uhr / Vorprogramm 19:00 Uhr / Einlass 18:30 Uhr.

Asbest und Mineralfasern bei Umbau und
Renovierung. Was ist zu beachten?

Obwohl die Verwendung von Asbest bereits
seit 1993 in Deutschland verboten ist, be-
finden sich noch unzählige asbesthaltige Pro-
dukte auf Grund ihrer Langlebigkeit in unse-
rem Alltag. Typischerweise findet man As-
best heute als Eternit in Dacheindeckungen
und Außenwänden, in Estrich, in Fußboden-
belägen, Fensterbänken, Balkonkästen, Blu-
menkübeln, Maurermörtelund vielen weite-
ren Bereichen, in denen Baustoffe zum Ein-
satz kommen. Zu den besonders problema-
ti-schen Asbestprodukten zählt Spritzasbest,
deren Fasern vor allem in älteren Gebäuden
durch Erschütterungen oder den generellen
Alterungsprozess freigesetzt werden können.
Auch Mineralwolle, die im Bau als Wärme-
dämmstoff zum Einsatz kam, gilt als
möglicherweise krebserregend. Dazu gehö-
ren Steinwolle, Glas- und Schlackenwolle.
Asbest und Mineralwolle sindauf Grund ih-
res Gefährdungspotentialsals gefährliche
Abfälle gesondert zu entsorgen.
Bei der Entsorgung dieser Stoffe sind beson-

dere Sicherheitsvorkehrungen zu treffen. So
ist etwa das Tragen von Schutzanzügen und
Atemschutzmasken verpflichtend.
Die Abfälle sind in Spezialsäcke, sog. Big-
Bags zu verpacken. Wichtig hierbei ist: As-
best dar f nicht zerkleiner t werden, da
ansonsten verstärkt gefährliche Fasern frei
gesetzt werden können. Kleinmengen (max.
3 Platten Hartasbest oder 1 BigBag Dämm-
wolle) können bei allen vier Entsorgungsan-
lagen des Zweckverbandes (Altencelle, Ham-
bühren, Hermannsburg und Höfer) entsorgt
werden; größere Mengen nur in Hambühren
oder Höfer.
Sollte Hilfe beim Abladen in Höfer benötigt
werden, bitte die Anlieferung mindestens ei-
nen Tag vorher telefonisch anmelden. Big-
Bags oder Schutzkleidung wie Staubmaske
oder Einmal-Overall sind auf allen Entsor-
gungsanlagen käuflich zu erwerben.
Fragen beantwortet der Kundenservice des
Zweckverbandes gern unter der 05141-
7502-222.



Gardinendesign
Fensterdekoration

Sicht- und
Sonnenschutz

Gardinenstoffe
Rollos

Raffrollos
Jalousetten

Plissee
Gardinenzubehör

Markisen

Klostergang · 29221 Celle
Telefon (0 51 41) 27 80 12

Schützenverein „Freischütz“ e.V. Wathlingen von 1922
Einladung zur außerordentlichen

Hauptversammlung

Bürgerinitiative Umwelt Wathlingen
Grundwasserversalzung –

Hildesheimer Kreistag geht das
Kalihalden Problem tatkräftig an

Am Freitag dem 21.09.2018 um 20:00 Uhr
findet eine außerordentliche Hauptversamm-
lung im Schützenheim  „An der Worth“ statt.
Hierzu möchten wir alle Mitglieder herzlich
einladen.
Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor:
1. Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ein-

ladung
3. Feststellung der Anwesenheit
4. Verlesung des Protokolls der außeror-

dentlichen Hauptversammlung vom
15.09.2017

5. Antrag auf Satzungsänderungen der

Satzung vom 15. Mai 2001
6. Mitgliederbewegung – Eintritte
7. Rückblick auf das Schützenfest 2018
8. Wintervergnügen und Schweinepreis-

schießen 2018
9. 1. Bundesliga Nord
10. Verschiedenes, Anfragen und Anträge

der Mitglieder
Wünsche und Anträge sind bis zum
07.09.2018 an den 1. Vorsitzenden Erhard
Oehns zu richten. An diesem Abend tragen
wir Zivil. Über eine rege Beteiligung würde
sich der Vorstand des „Freischütz“ Wathlin-
gen freuen. Erhard Oehns, 1. Vorsitzender

Schützenverein „Freischütz“ e.V. Wathlingen von 1922
Sport, Spiel und Spaß bei der

Ferienpassaktion des „Freischütz“
Zum Ende der Sommerferien herrschte reger Betrieb im und
am Schützenhaus. Zahlreiche Kinder, im Alter von 8 bis 12
Jahren, hatten sich trotz der sommerlichen Temperaturen ein-
gefunden, um sich in Geschicklichkeit, Konzentration und Ziel-
sicherheit zu probieren. Zahlreiche Schießsportleiter und Schüt-
zen waren vor Ort um die Kinder in den Umgang mit den Sport-
geräten einzuweisen und die einzelnen Stationen als Aufsichts-
person zu besetzen. Nicht nur mit dem Lichtpunktgewehr wur-
de geschossen. Mehrere Stationen sollten am Ende auf einer
Laufkarte abgearbeitet sein. Dieses waren neben einem  Bi-
athlonwettbewerb, eine kleine Laufstrecke und anschließen-
des Schießen mit dem Lichtpunktgewehr auf eine Biathlonan-
lage, das Bogenschießen, das Pusterohrschießen und mehre-
re Geschicklichkeitsspiele. Alle Kinder waren mit Eifer und
Geschick bei der Sache und konnten so recht kein Ende fin-

den, wollten immer noch einmal das eine oder andere Sportgerät ausprobieren.
Für das leibliche Wohl wurde ebenfalls gesorgt. Mit selbstgemachten Hot Dogs konnten
die „Sportler“ und „Betreuer“ ihre Energiereserven wieder auftanken. Bevor dann die Kin-
der von ihren Eltern abgeholt wurde eine Siegerehrung durchgeführt. Alle Ferienpasskin-
der erhielten eine Urkunde und die Besten der jeweiligen Stationen erhielten noch eine
weitere Auszeichnung überreicht. Wenn ihr an dieser Sportart gefallen gefunden habt und
es gerne noch mehrfach ausprobieren möchtet, würden wir uns freuen wenn ihr wieder
bei uns vorbeischaut. Wir trainieren immer Montags, die 6-11 jährigen von 17:00 Uhr –
18:00 Uhr und ab dem 12. Lebensjahr von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr.
Das Bogenschießen findet ebenfalls Montags ab 17:00 Uhr statt. M.O.

SG Großmoor/Nienhagen Ü50
Auf geht’s  zur 2. Runde

Am Freitag den17.08.2018 um 19:00 Uhr  be-
ginnt mit dem Spiel gegen die SG Bergen/Bel-
sen der Start in die 2. gemeinsame Saison
der SG Großmoor/Nienhagen. Spielort für die
Hinserie ist der B-Platz in Großmoor. Nach 2
Auswärtsspielen findet das nächste Heimspiel
am 07.09.2018 um 19:00 Uhr gegen die SG
Großhehlen statt. Inder Hinserie der Vorsai-
son belegten wir noch den 4. Platz, wenn auch
das Tabellenbild durch die unterschiedliche
Anzahl an Spielen uns zu Gute kam. In der
Rückrunde spielten wir dann auf der Platzan-
lage des SV Nienhagen. 1 Punkt aus den letz-
ten beiden Auswärtsspielen reichte dann nicht
für die Platzierung zur Kreisliga-Endrunde. In
der Endrunde der 1. Kreisklasse belegten wir
den 3. Platz. Zwar konnten wir in fast allen
Spielen mit unseren Gegnern mithalten, ver-
passten aber durch fehlende Kaltschnäuzig-
keit vor dem Tor, in dem ein oder anderen Spiel
frühzeitig den Sack zu zumachen, und verga-
ben so manchen Punktgewinn. Ein Knipser
fehlte, wenn auch Hergen Korte 7 Tore in 7

Spielen erzielte, die Saison hatte aber 18 Spie-
le. Die meisten Einsätze hatte Theo Reifschnei-
der (17 Spiele/7  Tore) gefolgt von Michael
Rahn und Jochen Köster mit je 16 Spielen.
Insgesamt kamen in der Saison 2017/2018
21 Spieler zum Einsatz. Auch die Trainings-
beteiligung lies nichts zu wünschen übrig,
teilweise waren wir mit 17-18 Spielern auf
dem Platz, das schaffen viele Herrenmann-
schaften nicht. Auch in der neuen Saison sind
wir schon wieder fleißig am Trainieren und die
Beteiligung ist trotz des sub-
tropischen Wetters gut .Wichtig ist nach dem
Training, viel trinken, und wenn Günther Ki-
nas dann auch noch eine Wurst auf den Grill
legt, sind alle Trainingsmühen vergessen. Auf
geht's nun am 17.8. 2018. Schuhe putzen,
Haare kämmen(wenn vorhanden)und dann
geht's los. Versuchen wir das Ergebnis der
Vorsaison zu verbessern, das Trainerteam
bringt auch ein Seil mit, um den Sack öfter
mal zu zumachen. Trainer/Betreuer: G.Hinze,
G. Kinas, D.Peuckert

Es ist bekannt, dass verschiedene Ka-
lihalden, wie die in Bokeloh/Wunstorf
oder die in Giesen/Hildesheim, das
Grundwasser versalzen. Die Halden
sind für Niederschlagswasser durch-
lässig, verfügen über keine moderne
Basisabdichtung und sind in den Bo-
den eingesunken.
Für Wathlingen hat der Gutachter der
Bürgerinitiative die Versalzung durch
die Halde in einem Gutachten auch
bereits nachgewiesen. Wir haben die-
ses Gutachten mit der Stellungnahme
im Planfeststellungsverfahren dem
Landesbergamt (LBEG) sowie den
Celler Kreistagsabgeordneten zur Verfügung
gestellt. Bisher hat sich diesbezüglich aber
nicht viel getan.
Ganz anders in Hildesheim.Bei dem dorti-
gen Kalibergwerk Giesen, zu dem eine Alt-
halde gehört und das wiedereröffnet werden
soll, schaut der Kreistag ganz genau hin.
Er hat die Entscheidung über das Einverneh-
men mit der wasserrechtlichen Genehmi-
gung nicht der Verwaltung überlassen, son-
dern an sich gezogen. Laut Hildesheimer
Allgemeiner Zeitung vom 08.08.2018
(„Grundwasser-Ärger bremst Kali-Entschei-
dung weiter aus“) ist vor einigen Monaten
bekannt geworden, dass „am vorhandenen
Kaliberg jede Menge Salzabwasser im Bo-
den versickert und damit im Grundwasser
landet“. Aus Sicht der Kreistagsmehrheit in
Hildesheim muss das Grundwasser-Problem
dringend angegangen werden. Dazu könne
„der Landkreis als Bodenschutzbehörde
auch selbst tätig werden“.
Die Bürgerinitiative Umwelt Wathlingen fordert
die Kreisverwaltung Celle auf, bei der Kali-
halde Wathlingen endlich auch tätig zu wer-

den! Schließlich gibt es in Hildesheim keine
anderen Gesetze als in Celle. Die Einsenkung
der Halde in Wathlingen und das Ausmaß der
Versalzung müssen - auf Kosten von K+S -
gründlich untersucht werden. Darüber hinaus
muss auf eine Sanierung durch Beseitigung
der Altlast hingewirkt werden.
Keinesfalls darf der Landkreis Celle vor ei-
ner gründlichen Untersuchung und einer
transparenten Auswertung sein Einverneh-
men mit einer wasserrechtlichen Genehmi-
gung für die Abdeckung der Halde erklären.
Auch in Celle muss der Kreistag die Ent-
scheidung an sich ziehen!  Dazu bemühen
wir uns um Gespräche mit den politischen
Parteien – für konstruktive Gespräche sind
wir immer offen. Den Entscheidungsträgern
möchten wir Informationen geben und sie
unterstützen, damit unser Wasser und un-
sere Umwelt geschützt werden. In den letz-
ten Wochen konnte jeder sehr deutlich se-
hen, dass der Zugang zu sauberem Wasser
für Menschen und Natur (überlebens-)wich-
tig ist. Handeln statt Untätigkeit - Natur statt
Deponie! Holger Müller

Wathlingen - Niederschlagswasser fließt von oben durch
die poröse Kalihalde, versalzt dadurch Boden und Grund-
wasser

ZUMBA IM SVN
Zumba sind feurige latainamerikanische
Rhythmen kombiniert mit heißen Tanzschrit-
ten. Zumbafitness muss man nicht können.
Das wichtigste ist es sich zur Musik zu be-
wegen und Spaß daran zu haben.
Vor teile von Zumba sind die hohe
Kalorienverbrennung,ein straffer Körper, dy-
namisches Workout für die Körpermitte. Die
meisten Leute sagen sie haben viel
Spaß,dass sie nicht einmal merken, das es
Training ist. Ihr wollt dabei sein? Wir freuen
uns auf Euch! Wir starten am 27.08.2018
immer Montags 19.00 Uhr im Hagensaal.
Anmeldung bei der Kursleitung Greta Alberti
unter der Telefonnr. 01777659591.

Platzwart/in gesucht:
Sie wissen nicht was Sie in Ihrer Freizeit
machen sollen? Sie sind nicht ausgelastet
und unzufrieden? Ihnen oder Ihrem Partner
fehlt Bewegung?
Sie wollen es ändern und wissen nicht wie?
Dann ist heute Ihre Chance!!!
Der SV Nienhagen sucht zu sofort einen neu-
en Platzwart/in
Die Hauptaufgabe besteht im Abkreiden und
Herrichten der Fußballfelder zu den anste-
henden Spielen.
Nehmen Sie jetzt den Hörer in die Hand und
melden Sie sich beim Abteilungsleiter Vol-
ker Lieberam unter 0151/67309066.
Ihr Körper und Geist wird es Ihnen danken
Mit sportlichen Grüßen SV Nienhagen – Fußball

Freiwillige Feuerwehr der
Samtgemeinde Wathlingen

Feuer in Einfamilienhaus
Am Sonntag,
12.08.2018 gegen
10 Uhr wurden die
Feuerwehren aus
Nienhagen und
Wathlingen zu ei-
nem Feuer im Hein-
rich-Lienau-Weg in
Nienhagen alar-
miert.
In einem von außen
separat begehba-
ren Anschluss-
raum war ein Feuer ausgebrochen, dass durch
den Hauseigentümer bis zum Eintreffen der
ersten Einsatzkräfte mittels eines Garten-
schlauchs "klein gehalten" wurde. Seitens der
Feuerwehr gingen zwei Trupps unter schwe-
rem Atemsschutz vor um den Brand endgültig
zu löschen und die angrenzenden Gebäudetei-
le mit einer Wärmebildkamera zu kontrollieren.
Neben Kräften der Polizei und des Rettungs-
dienstes war die Feuerwehr mit 20 Kamera-
den/-innen und drei Fahrzeugen vor Ort. Nach
gut einer Stunde war der Einsatz beendet.
Text/Foto: Jan Dollenberg



Erfolgreiche Triathleten des SV Nienhagen beim 6. Altwarmbüchener Triathlon
– Start-Ziel-Sieg auf der olympischen Distanz für Alexander Brennecke –

SoVD Ortsverband Großmoor

Informationen zur Südtirolfahrt beim
diesjährigen Grillnachmittag

am 24. August 2018 um 15.00 Uhr
Alle Mitglieder und Mitreisende der Südti-
rolfahrt sind herzlich eingeladen zu unse-
rem traditionellen Grillnachmittag am 24.
August 2018 um 15.00 Uhr. Die Veranstal-
tung findet in diesem Jahr auf dem Hof der
Familie Führer, Kurfürstendamm 53 in Groß-
moor statt.
Walter Twelkemeyer wird uns noch wichtige

Informationen zur bevorstehenden Südtirol-
reise vom 06.09. bis 11.09.2018 mitteilen.
Danach werden uns die Grillmeister mit
Würstchen, Steaks und leckeren selbst ge-
machten Salaten zu einem Preis von 5,00€
verwöhnen. Gäste sind wie immer herzlich
willkommen! Walter Twelkemeyer,
1. Vorsitzender SoVD-OV Großmoor

Am 11. und 12. August 2018
fanden bereits zum 6. Mal
Triathlon-Wettbewerbe am
Altwarmbüchener See statt.
Den Beginn machten am
Samstag die Nachwuchstri-
athleten beim Kinder- und
Jugendtriathlon. Sonntag
stürzten sich dann die er-
wachsenen Athleten auf der
Sprint- und der Olympischen
Distanz auf die Strecke.
Die Triathleten vom SV Nien-
hagen waren mit einem klei-
nen Team von 4 Sportlern
vertreten. Den Auftakt bilde-
te Clara Harms, die am Wett-
bewerb der Schülerinnen B
teilnahm. Die 10- bzw. 11-
jährigen Athleten mussten
zuerst eine 200m lange Runde im Altwarm-
büchener See schwimmen. Danach wurde
auf`s Fahrrad gewechselt und es galt den 5
km langen Radparcours rund um den See
zu bewältigen. Den Abschluss des Wett-
kampfes bildete eine 1 km lange Laufstre-
cke. Die junge NienhägenerNachwuchstriath-
letin Harms trotzte Wind und Wellen und
konnte sich, obwohl sie dem jüngeren Jahr-
gang der Altersklasse angehört, am Ende in

24:56 min den 2. Platz in der
Konkurrenz der Schülerinnen
B sichern.
Eine Stunde später begann für
KjaraReckmann und Timon
Krüger der Wettkampf über die
doppelte Distanz. Reckmann
startete in der Wertungsklas-
se Schülerinnen A (12-13Jah-
re) und Krüger maß sich mit
seinen Konkurrenten in der
Jugend B (14-15 Jahre). Der
Triathlon setzte sich für beide
aus 400m Schwimmen 10 km
Radfahren sowie 2,5 km Lau-
fen zusammen. Beide konnten
ihre schwimmerischen Fähig-
keiten im welligen See gut ein-
setzen und kletterten auf Platz
2 (Krüger) sowie Platz

4(Reckmann) der Startgruppe wieder an den
Strand des Sees. Auf der schwierigen Rads-
trecke konnten sich beide im Feld des Ju-
gendtriathlons behaupten und so wechsel-
ten Krüger und Reckmann in guter Position
dicht beieinander auf die Laufstrecke. Auf den
abschließenden 2,5 km entwickelte sich ein
spannendes Rennen gegen die Konkurren-
ten der verschiedenen Altersklassen. Reck-
mann konnte sich nach hervorragender Leis-

tung als jüngerer
Jahrgang der Alters-
klasse den ersten
Platz der Schüler-
innen A erlaufen.
Krüger musste sich
nach hartem Kampf
mit dem 4. Platz der
Jugend B zufrieden-
geben. Lediglich 7
Sekunden fehlten im
Ziel zum Gewinn der
Bronzemedaille.
Am Sonntag griffen
dann die 500 erwach-
senen Athleten über
die Sprint- und Olym-
pische Distanz in das Geschehen ein. Alexan-
der Brennecke, vom SV Nienhagen, hatte sich
kurzfristig zu einem Start über die Olympische
Distanz entschlossen. Die Bedingungen waren
optimal, denn es war etwas wärmer geworden
und weniger windig als noch am Vortag bei
Nachwuchswettbewerben. Die Taktik für Brenn-
ecke war klar: Wie seine jüngeren Vereinskam-
meraden wollte auch er die übrige Konkurrenz
um den amtierenden Altersklassenweltmeister
Christian Haupt bereits auf der 1,5 km langen
Schwimmstrecke distanzieren. Mit circa 2 min
Vorsprung, sprintete Brennecke den Strand des
Sees hinauf zu seinem Rad. Es gelang ihm auf
der folgenden 40 km langen vollgesperrten
Radstrecke die Konkurrenten weiterhin auf
Abstand zu halten und so konnte der 24-jähri-

ge Triathlet, mit ungefähr
gleich gebliebenen Vorsprung, nach 58:56 min
in die Laufschuhe wechseln. Nun galt es den
Vorsprung von 2 min über die 10 km lange
Laufstrecke ins Ziel zu retten. Trainer Ole Be-
dey war sehr erfreut über die gute Wettkampf-
stabilität von Alexander Brennecke, der die Rolle
des Gejagten mit perfekter Renneinteilung
meisterte und so nach insgesamt 1:55,08
Stunden - mit großen Vorsprung von über 4
min- auf den Zweitplatzierten Christian Haupt,
einen klaren Start-Ziel-Sieg feiern konnte.
Die Nienhägener Triathleten blicken nun auf die
folgenden Wettkämpfe in Hameln und Celle am
kommenden Wochenende und sind nach den
hervorragenden Leistungen in Altwarmbüchen
zuversichtlich für den Rest der Saison.
(Fotos: Michael Harms)

Alexander BrenneckeNachwuchsteam mit Reckmann, Harms
und Krüger.

Zieleinlauf von Reckmann und
Krüger

Aufgestiegen: Herren 40 I
des TCW sind am Ziel

Erneuter 6:0-Erfolg für unbesiegbare
Wathlinger Herren 40 II

Der letzte Schritt ist gemacht: Durch einen
in dieser Deutlichkeit nicht erwarteten 6:0-
Sieg ohne Satzverlust gegen den TC von
Cramm Soltau haben die Herren 40 I des TC
Wathlingen mit 9:1 Punkten den Aufstieg in
die Bezirksklasse geschafft. Das Team, das
in der Vorsaison noch auf Bezirksebene bei
den Herren 30 spielte, wischte letzte Zweifel
beiseite. Oliver Schreiber (6:1, 6:1 gegen Kai
Rusack), Andreas Ziegner (6:1, 6:2 gegen
Bernd Tilz), Stefan Barsch
(6:1, 6:4 gegen Stephan
Zlab) und Stefan Günther
(6:2, 6:3 gegen Steven
Ueberschaer) machten
den erforderlichen Sieg
bereits in den Einzeln klar.
Auch in den Doppeln ge-
wannen die Wathlinger
Tennis-Asse souverän, Oli-
ver Schreiber/Andreas
Ziegner (6:3, 6:3 gegen Kai
Rusack/Steven Uebers-
chaer) sowie Stefan
Barsch/Waldemar Moor
(6:1, 6:2 gegen Bernd Tilz/
Stephan Zlab) ließen hier
nichts anbrennen. "Das
war zum Schluss noch
einmal ein eindrucksvolles
Statement. Drei 6:0-Siege in fünf Spielen
sowie ein weiterer Sieg und ein Remis ge-
gen die beiden stärksten Konkurrenten - da
kann man wohl von einem verdienten Auf-
stieg sprechen", stellte der verletzte Capita-
no Daniel Hergt, der mit seinen taktisch ge-
schickten Aufstellungen mal wieder alles
richtig gemacht hat, zufrieden fest.
Unbesiegt blieben auch die Herren 40 II in
der Regionsklasse 2. Dank des zweiten 6:0-
Erfolges in Folge hat das Team die Vizemeis-
terschaft nach zwei Remis zum Auftakt si-
cher. Gegen den TuS Eschede musste nur
Waldemar Moor im Spitzeneinzel über die
volle Distanz gehen (2:6, 6:3, 10:3 gegen
Heiko Beyer), rein zeitlich wurde sein Match
aber noch von Björn "Mister Slowhand"
Meißner getoppt, bei dem der erste Satz ge-
gen Jens Papendieck alleine gefühlt einen
halben Tag dauerte, weil beide Kontrahen-

ten nicht nur die volle Breite, sondern auch
die volle Höhe des Platzes ausnutzten. Am
Ende hieß es aber 7:6, 6:2 für Wathlingen.
"Das war ein Geduldsspiel zweier Defensiv-
Spezialisten. Als alle anderen Matches schon
längst beendet waren, war Björn noch im
ersten Satz", kommentierte Kapitän Stefan
Thäsler das Geschehen. Er selbst hielt sich
nicht so lange mit Tennisspielen auf und ge-
wann locker (6:1, 6:0 gegen Thomas Bark-

an). Dies galt auch für Jürgen Menzel (6:3,
6:2 gegen Damir Prusac) und die beiden
Doppel Waldemar Moor/Stefan Thäsler (6:1,
6:1 gegen Heiko Beyer/Jens Papendieck)
sowie Jürgen Menzel/Werner Könecke (6:2,
6:1 gegen Thomas Barkan/Damir Prusac).
Für die Damen 40 setzte es zum Saisonab-
schluss eine 1:5-Niederlage gegen den TC
Bienenbüttel. Den verdienten Ehrenpunkt für
den TCW holte Astrid Wietfeldt, die Petra
Gresny-Rieckmann mit 6:3, 3:6, 6:4 nieder-
rang. Anna Moor kämpfte vorbildlich bis zur
Erschöpfung, musste sich aber leider ge-
sundheitlich angeschlagen Anja Pangert mit
6:2, 1:6, 3:6 geschlagen geben. Auch Mari-
on Kowalewski/Monika Twelkemeyer unter-
lagen nach hartem Fight erst im dritten Satz
(1:6, 6:3, 4:6 gegen Anja Pangert/Imke Höp-
pe), sodass unterm Strich die Niederlage zu
hoch ausfiel und mehr drin gewesen wäre.

Die Herren 40 I des TC Wathlingen mit (von links) Capitano Daniel
Hergt, Oliver Schreiber, Stefan Barsch, Andreas Ziegner und Walde-
mar Moor (es fehlt Stefan Günther) machten mit einem 6:0-Sieg ge-
gen den TC von Cramm Soltau den Aufstieg perfekt.

Übungsleiter geht in „Ruhestand“
Die Abteilung Nordic Walking im
VfL Wathlingen hat bei der ver-
gangenen Versammlung ihren
langjährigen Übungsleiter Michael
Scheffler offiziell in den "Ruhe-
stand" verabschiedet. Michael
Scheffler hat acht Jahre lang die
Gruppe als Übungsleiter beglei-
tet, war bei vielen auswärtigen
Veranstaltungen dabei, wirkte or-
ganisatorisch mit und hatte
immer ein offenes Ohr für Aller-
lei. Abteilungsleiter Friedrich-Wil-
helm Mund bedankte sich mit ei-
ner kleinen "Beigabe" bei ihm für die geleistete Arbeit. Glücklicherweise wird Michael Scheff-
ler nicht völlig von der Bildfläche verschwinden; "aber nun kann ich es etwas ruhiger
angehen lassen und auch mal einfach wegbleiben", wie er versicherte.
Es wurde auch dem kürzlich verstorbenen Hermann Franke gedacht, den alle als fröhli-
chen Nordic-Walking-Kameraden in Erinnerung behalten werden.
Im Verlauf der Versammlung wurden weiterhin die nächsten Termine bekannt gegeben
und Absprachen getroffen. Diese werden wie immer über Mail auch noch schriftlich mit-
geteilt. Im Anschluss an die Versammlung gab Harald Mayer noch eine Kleinigkeit zu
seinem Geburtstag aus und es konnte zum allgemeinen Klönen übergegangen werden.
(Text und Foto: Helga Bufe)

•Vertikutierarbeiten
•Düngen • Entsorgung
•Neu- und Umpflanzung
•Pflegearbeiten • Rasenschnitt
•Obstbaumschnitt
•Hecken- und Sträucherschnitt
•Laubbeseitigung • Baumausästungen
•Teichreinigung • Mulchlieferungen
•Dachrinnenreinigung u.v.m.

Haus- und Gartendienst
Horst Gödecke
Kurze Straße 11
29331 Lachendorf

Tel. 0 51 45 - 2 78 72 20
Mobil 01 71 - 7 23 69 75

Rufen Sie mich an!
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Haus- und Gartendienst
Horst Gödecke
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Gebrauchter Spieltag

VfL-KARATE

Neu im Programm: Faszientraining/Dehnung mit Claudia Westeroth
Michael Gehre 6. Dan in Wathlingen • Karatefreizeit in Müden/Örtze

Karate im Schongang • Kinderkarate, mehr als nur Sport
Faszientraining/Dehnung
Claudia Westeroth, 1. Dan Karate, Übungs-
leiter-C und Selbstverteidigungstrainerin, hat
ein neues Angebot geschaffen, was sich der
Fasziendehnung mit entsprechenden Rollen
und Kugeln widmet. Ähnliche Angebote gibt
es schon länger in den Fitnessstudios. Nur
bei uns fehlte es in diesem Umfang und der
Tiefe. Dieser Kurs, die Beweglichkeit und das
Wohlbefinden zu verbessern, star tet am
19.08.18.
Der Trainingsort ist unsere Grundschulhal-
le. Der Kurs lässt nur eine begrenzte Zahl Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer zu, um eine
optimale Betreuung zu gewährleisten.  Da-
her ist eine telefonische Voranmeldung bei
Claudia Westeroth erforderlich.
Karatelehrgang mit Michael Gehre 6.Dan
in Wathlingen
Wie auch schon 2017 hatten wir Michael
Gehre 6. Dan vom Uni-Dojo Kiel bei uns zu
Gast. Es war ein eher "familiärer" Lehrgang
mit weniger Teilnehmern als im letzten Jahr.
Diverse Lehrgangsüberschneidungen und
Stadtfeste hatten die Teilnehmerzahl doch
etwas verringert. Allerdings sind auch stets
"Stammgäste" dabei, die diesen Lehrgang
besonders wegen eben dieser familiären At-
mosphäre schätzen. Qualität und Anspruch
litten darunter nicht. Neben der Verbesserung
der Fausttechnik in Bezug auf eine automa-
tisier te und spontane Ausführung lag der
Fokus auf dem Bunkai (Anwendungen) der
Kata Tekki Sandan. Das war sehr anspruchs-
voll, da die komplizier ten Kombinationen
natürlich auch seitenverkehrt geübt wurden.
Die Grundschulhalle erwies sich wieder als
ein perfekter Trainingsort.
Die Möglichkeit der Nutzung der Mensa für
die Pausen und des Innenhofes für unser
gemeinsames Grillen war ideal.  Vielen Dank
an die Grundschule, die Feuerwehr (Bierzelt-
garnituren) und an alle fleißigen Helfer.
Der nächste Lehrgang ist für 2019 schon in
Planung.
Karatefreizeit Müden/Örtze
Große Ereignisse werfen ihre Schatten vor-
aus. Vom 31.8. bis 2.9. fahren wir wieder
nach Müden. Grillen, Nachtwanderung, Pad-
deltour, Wildpark, gemütliches Beisammen-
sein und natürlich hartes Sondertraining in
gut ausgestatteter Trainingshalle werden das
Wochenende kurzweilig gestalten.
Das Angebot richtet sich an alle Mitglieder

der Karateabteilung, ob Groß oder Klein und
auch an interessierte Eltern und Geschwis-
terkinder.
Die Anzahl der Mitfahrenden ist begrenzt,
daher so schnell wie möglich anmelden.
Karate im Schongang
Wenn ich auf meine "Karatekarriere" zurück-
blicke und die Anfangszeit Mitte der 70er
Jahre Revue passieren lasse, war das da-
malige Karate nur etwas für junge fitte Men-
schen. Das Training war geprägt durch Här-
te und Kampfeslust und es ging zu wie in
einer Boxarena. Selbst das Aufwärmen und
Dehnen war eher Körperverletzung und hat-
te mit Gesundheitssport nichts zu tun. Viele
der damaligen Übungen sind heute selbst bei
durchtrainier ten Karatekas ohne entspre-
chende Einweisung verantwortungslos.
Ältere Erwachsene gab es bei uns auch nicht
und wenn sie kamen, blieben sie nie lange
(weil sie vernünftig waren, damals!!!).
Das hat sich natürlich verändert. Der Trai-
ningsansatz ist heute Gesundheitssport und
Selbstverteidigung, was kein Widerspruch
ist.
Viele unserer Anfänger haben die 50 über-
schritten und nach einer Eingewöhnungs-
phase von wenigen Wochen sind sie über
das, was sie noch zu leisten im Stande sind,
erstaunt.
Natürlich ist es Tatsache, dass die meisten
so ihre Schwachpunkte haben.
Der Rücken und die Gelenke sind nicht mehr
so belastbar, Ar throse und rheumatische
Erkrankungen weit verbreitet.
Trotzdem kann man noch am Training teil-
nehmen und sich weiterentwickeln.
Nach gemeinsamem Aufwärmen und Deh-
nen teilen wir die Trainingsgruppen,  was uns
durch mobile Spiegelwände auch räumlich
möglich ist. Jeder erhält dann das Training,
was ihm oder ihr guttut, fordert aber nicht
überfordert. Kleinere Trainingsgruppen er-
leichtern eine individuelle Betreuung.
Ein Karate im Schongang ist kein "Karate
light", sondern nur ein anderer Weg, der
letztlich ebenso weiterführt.
In einer von Respekt, Toleranz und von Men-
schen, die über sich selbst herzlich lachen
können, geprägten Atmosphäre kommen
Körper und Geist nicht zu kurz.
Kinderkarate, mehr als nur Sport
Sport jeglicher Art ist gut für die Entwick-
lung unserer Kinder. Das Tollen, Toben  und

Klettern ist leider nicht mehr unbedingt Be-
standteil einer Kindheit. Neue Medien, aber
auch das Fehlen von anregendem vielseiti-
gen Spor tunterricht tragen dazu bei, die
motorische Entwicklung der Kinder auszu-
bremsen. Dass dabei auch die Denkleistun-
gen, Fantasie und Kreativität zurückbleiben,
wird meist vergessen. Kinder müssen mit
allen Sinnen Erfahrungen sammeln. Das
funktioniert nur bedingt mit Smartphone und
Computer.
Sie sollten erst einmal Lesen, Schreiben,
Rechnen nachhaltig erlernen und ihren na-
türlichen Bewegungsdrang (auch in der Na-
tur) ausleben können. Auf dieser Basis ste-
hen ihnen alle Wege offen. Im Karate und
anderen Sportarten müssen Grundtechniken
eben auch nachhaltig geübt werden, um dar-
auf aufbauen zu können. Der Vorteil bei den
"Kleinen" ist, dass sie meistens noch eine
natürliche aufrechte Körperhaltung besitzen.
Bei der Hälfte der älteren Jugendlichen und
Erwachsenen ist es notwendig, die natürli-
che Körperhaltung besonders zu schulen, so
unsere Erfahrungen. Auf die gesundheitli-
chen Folgen einer schlechten Körperhaltung
muss man hier gar nicht weiter eingehen.
Fakt ist, sie hat erhebliche Nachteile jeglicher
Art.
Karate kann für Kinder eine Lebensschule
sein. Wie schon erwähnt werden Grundtech-
niken erlernt und nachhaltig gefestigt. Ver-
besserte Koordination, Gleichgewicht und
Kraft sind die Effekte dieses Unterrichts.
Wenn man etwas beherrscht, erwachsen
daraus Selbstwertgefühl und Selbstvertrau-
en. Die Fähigkeit, besonnen mit Bedrohungs-
situationen umzugehen oder sich sogar zu
verteidigen ist natürlich nur in einer Kampf-
kunst wie Karate der Nebeneffekt.

Respektvoller und höflicher Umgang
miteinander ist nicht mehr selbstverständ-
lich, sogar beim sog. Bildungsbürgertum.
Daher sollten wir wenigstens den Versuch
wagen, dieses über den Karateunterricht an
die Kinder heranzutragen. Humor und Spaß
haben natürlich dabei auch ihren Platz,
genauso wie klare konkrete Ansagen. Sonst
ergibt sich kein fruchtbares Lernklima. Kin-
der, die mit den Mannschafts- und Wett-
kampfsportarten nichts anfangen können,
sollten ruhig einmal Karate ausprobieren. Das
disziplinierte Erlernen von durchaus gefähr-
lichen Techniken und die Anwendung mit
dem Partner lehrt, rücksichtsvoll und verant-
wortlich miteinander umzugehen. Der Stär-
kere muss sich zurücknehmen und helfen
(soziale Intelligenz!) und der Schwächere
anstrengen. Nur so kann man miteinander
Lernerfolge erzielen, die das Selbstbewusst-
sein stärken und das Sozialverhalten verbes-
sern.  Selbstbewusste Kinder, die sich in
Notlagen geistesgegenwärtig verhalten, sind
selten Opfer.
Jeder vermiedene Kampf ist ein gewonne-
ner" und "im Karate gibt es keinen ersten An-
griff" sind die wichtigsten Karateregeln, die
besagen, dass unsere Kampfkunst ein eher
friedlichen Charakter auszeichnet.
Den "Ernstfall" proben wir im Training, so-
dass wir affekthaftes Verhalten im Alltag
leichter vermeiden können. Karate ist somit
ein wichtiger Beitrag zur Gewaltprävention.
Trainingszeiten
Spor thalle der Grundschule Wathlingen,
Schulstraße
Dienstag: 16.15 - 17.15  Bonsai-Gruppe,
Kinder (5-9J.), 17.30 - 18.45  Kinder und
Jugendliche, 18.30 - 20.00  Erwachsene
Donnerstag: 16.00 - 17.00  Bonsai-Gruppe,
Kinder (5-9J.), 17.00 - 18.15  Kinder und
Jugendliche, 18.00 - 19.15  Erwachsene
Samstag: 9.00 - 10.00  Katatraining, Kata
ab 1.Dan, 10.00 - 12.00 Training für alle
Gurtstufen
Sonntag: 17.30 - 18.30/18.45 - 19.45 Fas-
zientraining/Dehnung
Voranmeldung bei Claudia Westeroth erfor-
derlich!
Auskünfte:  Bonsai-Gruppe
Rita Fiedler, Tel. 05144/6590092
Claudia Westeroth, Tel. 05144/972330
Allgemein: Andreas Hujer, Tel. 05144/3237
Internetseite: karate-dojo-wathlingen.com

Das erfrischend abgekühlte Wochenende
brachte den "Großen" vom Kaliberg nicht un-
bedingt den erwünschten Leistungskick.
Zunächst hatten die Frauen am Samstag
Nachmittag die SG Fortuna Celle III/Wester-
celle II/Garßen II an der Riedelstraße zu Gast,
konnten ihren Heimvorteil gegen die Celle-
rinnen jedoch nicht nutzen. Durch einen Tref-
fer von Sippel in der 24. Spielminute ging es
mit 0:1 in die Pause, danach unterlief Lore-
en Wenderoth ein Mißgeschick, das in der
50. Minute die Gegnerinnen über ein Ge-
schenk zum 0:2 durch Eigentor jubeln ließ.
Auch wenn die Königsblauen die Köpfe nicht
hängen ließen, lief nichts so zusammen wie
gewünscht, und die SG bedankte sich nach
dem 0:3 durch Danneberg in der 74. Minute
für drei Auswärtspunkte in der 1. Kreisklas-
se Ost. Nach kurzer Erholung empfangen
unsere Mädels am kommenden Sonntag, 26.
August, um 16 Uhr die Vertretung des SV
Wohlenrode auf dem Kolonieplatz, um dann
hoffentlich wieder in Tritt zu kommen und ihre
alten Stärken zurück zu erlangen. Mit Kampf,
Leidenschaft und Stolz sowie der Fähigkeit,
sich durch Rückschläge nicht den Spaß am
Spiel nehmen zu lassen, geht´s weiter! Glück
auf! Einen nach dem Sieg gegen Oldau tor-

reicheren Spieltag in der 2. Kreisklasse er-
lebten die Blau-Weißen der Zwoten gegen
BSV Belsen am vergangenen Sonntag. Leider
wurden die Treffer auf beide Teams verteilt,
so daß auch nur jeweils ein Punkt zu verbu-
chen war. Belsen ging durch Poog in der 33.
in Führung, Bagi erhöhte nach der Unterbre-
chung in der 49. auf 0:2. Doch die Malocher
steckten den Kopf nicht in den Sand, in der
60. gelang Qasim Khalaf der Anschluß, Bilal
Yilmaz drei Minuten später der Ausgleich.
Durch einen nicht erforderlichen Strafstoß
erhöhte jedoch erneut Poog in der 82. auf
2:3, bevor Lion Weislowski zum Schlußpfiff
noch einmal ausgleichen konnte. Daß da
durchaus Potential beim aktuellen Tabellen-
zweiten vorhanden ist, können wir uns gern
am Freitag, 24.8., ab 18:15 Uhr auf dem
Wohlder Spielfeld (29303 Bergen, Roxhülle-
ner Weg) ansehen, wenn es im B-Pokal ge-
gen FG Wohlde II geht. Das nächste Spiel in
der 2. KK ist dann am Sonntag, 26.8., um
12.30 Uhr auf eigenem Platz gegen den VfL
Altenhagen. Glück auf!
In der Kreisliga lief gar nichts für die 1. Her-
ren. FC Firat Bergen war an der Kantallee zu
Gast und wurde von Beginn an unter Druck
gesetzt, doch fand der Ball einfach nicht ins

Tor. Die enttäuschte Analyse des Trainers
Jens Gebler über die "unterirdische Chancen-
verwertung" wird an einigen Trainingstagen
hoffentlich fruchtbar im Team umgesetzt, um
sich nicht später zu wundern, warum die Liga
auf einmal so hart geworden sein könnte.
Spielzüge, Pässe, Zusammenspiel waren gar
nicht so unterirdisch, doch aus den zahlrei-
chen Chancen von Martin "Schotte" Lamont,
dem das Pech an den Stiefeln klebte, wurde
einfach nichts gemacht. Bergen hatte da ein-
deutig mehr Glück, denn aus dem Nichts
erzielte Cavildak in der 17. Minute mit einem
gut platzierten Fernschuß die nicht spielver-
laufsgerechte Führung. Nach einem eindeu-
tigen Foul an Marvin Laue konnte Manuel-
Christoph Gebler den Strafstoß in der 45.
Minute sicher zum Pausenstand 1:1 verwan-
deln, aus dem Spiel heraus hätte aber schon
jetzt mehr drin sein können. Nach dem Sei-
tenwechsel nahm die Zahl der gelben Kar-
ten zu, aber die Chancenverwertung war
weiter grottenschlecht. In der 55. Minute faß-
te sich Jan-Hendrik Kinder (erneut nach
mehrmaligem Pech bei Schotte) ein Herz und
ballerte einen von Denisz Benyak quer ge-
legten Ball einfach mal in die gegnerischen
Maschen. Wiederholte schön anzusehende

Kombinationen endeten dann aber in der
Folge in kopf- oder auch übersichtslosen Ab-
spielentscheidungen vor des Gegners Tor
oder Strafraum. So kam dann das bereits
Befürchtete ("wer die Dinger vorn nicht
macht, bekommt sie halt hinten rein"), als
Sir Tobi Platte einen langen Ball einfach wei-
terkullern ließ, Maxi Burmester zu spät kam
und Yavsans Schuß in der 80. nicht mehr
aufhalten konnte. Unverdient oder nicht, aber
das war der Ausgleich, und dann kam der
Hammer nach einer Standardsituation in der
82., als Benzer zum 2:3 traf. Firat Bergen ließ
danach selbst nichts mehr zu und nahm die
Punkte mit in den Norden. Kopfschütteln auf
beiden Seiten der Spielfeldbegrenzung, da-
mit hatte nun wirklich niemand gerechnet.
Hoffentlich klappt es im A-Pokal beim TuS
Hohne-Spechtshorn am Freitag (17.8., 19.30
Uhr) besser, denn am Sonntag um 15 Uhr
steht dann schon das nächste Ligaspiel beim
SV Altencelle auf dem Spielplan. Macht was
aus Euren Chancen und Fähigkeiten, putzt
das Pech von den Schuhen und Schöpfen
und ab dafür! Glück auf! sowie allen Leser-
innen und Lesern eine gesunde und erfolg-
reiche Wochen wünscht Ihr/Euer Pressewart
Matze Matern
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GmbH

ÖKO-HAUS-VERSORGUNG

Fuhsetage 2018 in Papenhorst

In der Zeit vom 21. Sept. bis 23. Sept.2018 finden wieder die
Fuhsetage im Freibad Papenhorst statt.

Informieren Sie sich über die Top-Neuheiten in der
Sanitär- und Heizungsbranche und besuchen

Sie uns auf unserem Messestand.

Celler Straße 2
29342 Wienhausen

Tel. 0 51 49 – 20 74 99 3
www.tierarztpraxis-wienhausen.de

Mo. – Fr.
10.00 – 12.00 Uhr

Mo., Mi., Fr.
16.00 – 18.00 Uhr

Di. und Do.
16.00 – 19.00 Uhr

und nach Vereinbarung

Dr. med. vet.

Volker Niebuhr

Beatrix Büchler

praktische Tierärzte

ELEKTRO

Meisterbetrieb

Hausgeräte · Elektroanlagen aller Art
Schaltschrankbau · Wärmepumpen

Mess- und Regeltechnik
Photovoltaikanlagen

29358 Eicklingen

OT Sandlingen

Buerskopper Str. 1A

Tel. (0 51 49) 402

Fax (0 51 49) 18 62 00

Mobil (0172) 513 38 64

DORFSTR. 14A · 29358 EICKLINGEN ·  TEL. (05144) 3372

INFOS UNTER WWW.ELEKTRO-BREDEFELD.DE

ELEKTRO

BREDEFELD

SÄMTLICHE ELEKTROARBEITEN

� ALT- UND NEUBAUINSTALLATIONEN

� INDUSTRIE- UND SCHALTANLAGEN

� ANTENNENBAU   � E-CHECK

� HAUSGERÄTE & ANSCHLUSS-SERVICE

� WÄRMEPUMPEN

� NACHTSTROMSPEICHERANLAGEN

� BE- UND ENTLÜFTUNGSANLAGEN

ELEKTRO

BREDEFELD
INFOS UNTER WWW.ELEKTRO-BREDEFELD.DE
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Schmolkamp 4

29358 Eicklingen

Tel. 0 51 44 / 9 21 55

Fax 0 51 44 / 9 21 54

• Fenster
• Haustüren
• Treppen
• Wintergärten
• Terrassenüberdachungen
• Möbelmaßanfertigungen

MJ
Bau- und

Möbeltischlerei

Jürgen Meyer


